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Oldenburgische Volkszeitung
M

Vechtaer Zeitung und
Erscheint : Dienstag , Donnerstag und

Samstag . Preis vierteljährl . Mt . 1. 25 ,

durch den Briefträger ins Haus ge¬

bracht Mt . 1. 49 , mit der Sonntagsbei¬

lage „ Heiderosen " Mt. 1. 50, durch den www
Briefträger ins Haus gebracht Mt . 1. 74.
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Dammer Nachrichten
www

Insertionspreis : Inserate aus dem

Herzogtum , der Provinz Hannover und
Bremen die Petitzeile oder deren Raum
10 Pfennige , aus anderen Gegenden

www 15 Pfennige .15 Pfennige . Bei Wiederholungen
wird entsprechender Rabatt gewährt ,Zentrums -Organ für das oldenburgische Münsterland und die angrenzenden Kreise

Fernsprechanschluß : Geschäftsstelle Nr . 5 .

Erstes Blatt .

Deutsches Reich.

D

- Nachklänge zum Krupp - Prozeß .
Wir lesen in der "Post " (Nr . 3707) : "Den
in dem Prozeß gegen Tilian und Genossen
vielgenannten früheren Krupp -Vertreter v .

Mezzen führt die neueste Rangliste (bom 6.
Mai 1913) als Hauptmann der Reserve des

Oberelsässischen Feldartillerie -Regiments
Nr . 15 , unter der Kontrolle des Landwehr
bezirka 6, Berlin , auf . Sollten sich die Be¬
hauptungen bewahrheiten , wonach Haupt
mann d . R. v . Mezen nicht einwandsfret
in der Verwertung der Kornwalzer Ab
schriften vorgegangen ist , so dürften sich die
militärischen Ehrengerichte bestimmt nochnoch
mit seinem Fall beschäftigen . Daß die
nächste Rangliste der Königlich Preußischen
Armee die dret mit Gefängnis bestraften

Beugleutnants Tiltan , Schleuder und Hinst
unter „Außerdem Abgang " , also als un -

freiwillig aus dem Heere ausgeschieden , ver¬
zeichnen wird , versteht sich aus der Urteils¬
begründung bon selbst . Ueber das Schid

Beugleutnantsfal als Portepeeträger des

Hoge, gegen den auf 43 Tage Festungs¬
haft erkannt wurde , werden seine Standes¬
genossen noch besonders zu entscheiden ha¬
ben . "

Die Musterung in Deutsch - Süd¬
westafrika für die im Jahre 1913 Gestel
lungspflichtigen und Freiwilligen ergab ein

als

recht ungünstiges Resultat. Bon 66 gemu
terten Militärpflichtigen wurden nur 6 als

feld - und tropendienstfähig und einer
tauglich zum Dienst mit der Waffe, abernicht tropendienstfähig, befunden. 47 waren
zeitig untauglich und 12 bauernd untaug -
lich zum militärischen Dienst . In 41 Fäl
len bildeten Krankheiten des Herzens die

Ursache der Untauglichkeit zum Militär¬
dienst .

Vechta , Donnerstag , 14. August 1913 . Fernsprechanschluß : Redaktion Nr . (5 ) .

0

sammlungen sind für den 26 . und 27 . Sepe läums des Großh . medlenburgischen Füse¬
tember anberaumt . lierregiments Nr . 90 teil . Von Rostoc aus

„ Familienzulagen " für in berstattete er , wie wir schon berichteten , Lübeck
reiche Beamte , Das Abgeordneten - einen Besuch ab .
haus hatte in der letzten Tagung in einer
Entschließung die Staatsregierung ersucht ,
Teuerungszulagen an tinderreiche Unterbe¬
amte und mittlere Beamte mit einem 3000
Mark nicht überschreitenden Gehalt in allen
Verwaltungen unter Abstufung nach ber

Zahl der Kinder zu gewähren. Wie man
der Post " schreibt , dürfte dieser Anregung
zunächst teine Folge gegeben werden. Wenndie Staatsregierung der Frage der Gewäh
rung von Familienzulagen an sich durchaus
sympathisch gegenübersteht und auch eine

wohlwollende Prüfung vornehmen wolle , so
müssen doch vor Eintritt in diese zunächst
ausreichende Unterlagen beschafft werden .

Es wäre aber wirklich zu wünschen , daß derEs wäre aber wirklich zu wünschen , daß derwohlwollenden Prüfung bald die wohlwol¬
lende Tat folgen würde .

Ein „Ereignis . " Die Radeber
ger Beitung (Sachsen ) bringt in Mr.
182 vom 8. August d . J . folgenden angst¬
erfüllten Bericht :

Ein nicht alltäglicher Fahrgast durchfuhr ge¬
stern , Mittivoch , in etnem Abendzug unsere
Bahnstation. Es war dies ein Mönch, angetan
mit dem üblichen Rock der Mönchsorden, der

hat.

tärstrafgesetzbuches mag folgendes
Ueber die Menderung des Milt

mit¬

noch aus dem Jahre 1872 stammende Mi
geteilt werden : Wo das gänzlich veraltete ,

litärstrafgesetzbuch bei Vergehen und Ver¬

bei Aufwiegelung, Meuterei, Aufruhr in Ber¬
brechen „Untergebener gegen Vorgesetzte",

bindung mit Gewalttätigkeit gegen Vorge¬
jetzte, bei Mädelsführerschaft und Anstiftungeines militärischen Aufruhrs und bei aus
brüdlicher Gehorsamsverweigerungburd) am

Gehorsam ) , Mindeststrafen von 5 (eventuell
Aufruhr Beteiligte ( trob Aufforderung zum

auch 10) Jahren Gefängnis oder 5 Jahren ,
ja , ebenetl . sogar lebenslänglichem Bucht
Haus vorsteht , sollen fortab Gefängnisstrafen
von 6 Monaten bezo . 1 Jahr Gefängnis
als Minimum zulässig sein .

Ausland .
Frankreich .

arts 11 . Aug . Mit dem gestrigen 2 .
Wahlgange find die Generalrate a h-
I en nunmehr vollständig be en de t . Nach einer
bom Ministertum des Innern veröffentlichten
Zusammenstellung berlteren die Konservativen u .

blikaner (Progressisten) 25 Mandate . Die Links¬
die Nationalisten 52 und Ste gemäßigten Repu

Hil- republikaner gewinnen 12 , dte Radikalen
blikaner ( Progresststen ) 25 Mandate . Die Lints .

und

Soztaltsttsch -Radikalen 49 , die soztaltsttschen Re¬

geyn Mandate .

von oben bis unten weit , auf die Füße hinab¬
reicht, um den Letb durch einen Gürtel zusammengehalten wird und oben etne Kapuze
Derselbe tam von Löwenberg (Krets legntz )
und begab sich nach der alten Bischofsstadt
desbetm in der preußischen Provinz Hannover .

haftiger Jefuiter" getoefen wärel Ga publikaner 3 und die geeinigten Sozialisten dret
gar nicht auszubenten !

Wenn der Ordensmann nun gar ein leib¬

- Der Entwurf eines Reichsgefehes
wie die Juristischen Tagesfragen " schreiben,
über den Verkehr mit affen liegt ,

gegenwärtig den Bundesregierungen bor .
Seine Fertigstellung und Einbringung imBundesrate ist also im Laufe des nächsten
Winters jedenfalls zu erwarten . Wie ver

lautet , soll ein Entwurf , der jetzt den Bun¬
Bor¬desregierungen unterbreitet ist , eine

Die Generalversammlung des schrift enthalten , nach der der Verkauf von
Evangelischen Bundes . Vom 25 . bis Waffen nur an Perfonen Hatthaft
29. September findet in Görlitz die 26. Ge- fein soll , die sich im Besitz eines amtlineralversammlung des Evangelischen Bunch en affenfcheins befinden .chen Der
des statt . Für Donnerstag , dem 25. Sep¬
tember ( abends 8 Uhr ) ist ein Kirchen
Konzert in der Petershirche vorgesehen . Ge¬
famtvorstand , Diasporaanstalten - Verband
Wartburgbund tagen am Freitag , dem 26 .
bormittags . Geschlossene Abgeordnetenver

Chasbes

B
im Reichstag gegebenen Anregung , den Waf¬
fenhandel durch eine Aenderung der Gewer¬
beordnung tonzessionspflichtig gu machen ,
dürfte die Vorlage nicht Rechnung tragen .

- Der Kaiser nahm am Sonntag in
Rostoc an der Feier des 125jährigen Jubi

80 . Jahrgang

s Soziale Studentenarbeit .

10 =

Man hat unser Zeitalter das soztale genannt .
" Soziale Frage " tst etn btelgebrauchtes Schl ig¬
wort geworden . Man faßt darunter zusammen
die gewerbliche und ländliche Arbeiterfrage , die
Brtvatteamten - und Handwerkerkrage , die

frage und die Frauenfrage . Wie die Verschte¬
ztale Frage des Kaufmannsstandes , die Agrut¬

denheit der sozialen Probleme schon andeutet, ste¬

geringer Verdienst, ungenügende Ernährung, ge
hen im Vordergrunde materielle Notstände, nte

sundheitliche Schädigung 2c . , und deshalb bat

nannt. Doch ergibt sich bei näherer Betrachtung,
man die soziale Frage etne Magenfrage ge¬

daß auch Notstände auf getstigem und sittlichem
Gebtete bestehen . Tte soztal gedrückten Stände

bessere Bildung , größere Achtung im gesellschaft¬
verlangen nicht blos Brot , sondern vor allem

Itchen Leben, größeren Einfluß im Communalen
und staatlichen Leben . Das Geld soll nicht mehr
die Welt regteren . Man will ein Volksganzes nh=ne fastenhafte Abschließung einzelner Stände .

Dieser Strömung im Bolle kann sich das Stu¬
dententum nicht mehr verschlteßen . Tatsache ist , daß
über einem großen Teile der heut . Studentenschaft
ein gewisser Ernst lagert . Dte Not oer Bett , der
gesteigerte Kampf ums Dasein , brachte btele

Studenten zur Besinnung auf höhere Ideale , als
die Rücksicht auf das Ich verlangt , lentte aus der
engen Beschränkthett den Blid auf die Frennen¬

So entstand die 103tale Stub
dentenbewegung . Was will diese ?
den Zeltfragen .

"

hörigkeit ins Voltsganze , Verständnis für das
Ihr 3tet tst die Erfassung der Hineinge

Volf und Wille, thm zu Stenen ." So foll der
immer mehr geftetgerte Maengegenfas in set¬
ner Wurzel gefaßt werden . Der Student foll im
Interesse einer richtigen Erfassung ternes späte¬
ren Berufes schon an der Universität fichRennt¬
niffe berschaffen über feine Brüder und Schwe
stern in thret fostalen Not , foll fly bemühen ,Paris , 11 . Aug . Dem „Matin " wird ausPetersburg gemeldet: Rußland werde dte fran - suchen, was an geistiger und sittlicher Strait oft
Ste Volksseele zu studieren und dabei zu erkennen

im Laufe der gegenwärtigen Verhandlungen ist. Der Student soll dte bestzlosen, die hand¬

zösische Regierung , wenn nicht sogleich , so doch auch in den unteren Menschhettsschichten lebendig
freundschaftlich ersuchen , durch entsprechende Waß - arbeitenden und die bestzenden Klassen bersih¬nahmen zu verhindern , daß der Türket der bornen , die Bildungsgegenfäße überbrüden helfen .gesehene neue Vorschuß von 10 Millionen ge Gelegenheit dazu ist ihm mancherlet geboten: Erzahlt werde . Falls die französische Regierung bestichttat die Betriebe , in dem seine Boltsgenof¬den russischen Wunsch erfülle , würde der iible

Eindruck , welchen das Verhalten Frankreichs in Themen, hält selbst Vorträge im Arbeiterverein,
sen arbetten , hört Vorträge über praktisch -sostale

der Kawallafrage in Petersburg hervorgerufen im Gefellenverein , im Jugendberein , berkehrt u .habe , zum grßten Teil verwischt werden. Sollte bespricht sich mit den Mitgliedern , hilft beim

französischer Kapitalisten finden , würden dtefran - muttaltschen Darbietungen , er hilft in den Volks¬

jedoch die Türtet eine neue Unterstützung fettens Ginüben von Theaterstücken , deflamatorischen und
zösisch-ruftichen Beziehungen eine tiefgehende bibliotheken , in den Binzenzvereinen, er ertetitStörung erfahren . ( ?) Im Semester sowohl tote in den Ferien in den

fog . Arbetterfurfen den Mitgliedern der Handar¬
beitenden lassen unentgeltlich Unterricht
Rechnen , Lesen , Schönschreiben , Fremdwörtern ,
Deutsch , Heimatfunde , Gesetzestunde und sonstt¬
gen Fächern 2c . Die Arten fozialer Betätigung

Paris , 11. Aug . Der ferbtsche Ge¬
fandte sprach Bichon die Anerkennung der ferbt
schen Regierung für die wirksame und treue Un¬
terstützung aus , die Frankreich während der gan¬
zen letzten Battantrise Serbien gewährt habe .

Alera, oder das Drama von Montheron. eines Vaters Tobe, während der Beit meiner ges Vippen.
17 Roman von Ed . Wagner .

Gin mächtiges Verlangen , wieder einmal von
Menschen zu hören , dte er früher gekannt hatte ,
durchdrang jetzt Mr . Strange , dasselbe Ver
langen , welches sich während der Anwesenhett
Lord Kingscourts in seinem Hause schon mehr¬
mals seiner bemächtigt hatte . Es gabMenschen , die er
einst gekannt , die thm Iteb und teuer gewesen -
lebten ste noch , cder waren ste tot ? Er hatte sett
16 Jahren nichts von thnen gehört . Neues aus
der Hetmat ! Er brannte plötzlich vor Verlangen ,
es zu hören . Sett 16 Jahren war er tetnem
Engländer begegnet , hatte er teine englische Beta
tung gelesen . Wte mochte sich in dieser Zeit al¬
les verändert haben !

„ Ich härte manche große Namen , als ich vor
Jahren in England war " , sagte er bcrsichtig ,
aber doch mit einer gewissen Hast . Ich denke ,
daß etne neue Generation von Peers jetzt im

nicht mehr mein Vormund , aber er war es nach Gin tiefer , seltsamer Ton entfuhr Mr . Stran¬
Sein Oberkörper fant traft

Minderjährigkett . Er ist jedoch nicht verheiratet ." los bortvärts , wie von einem Schlage plöglich ge =
" Ihr Vormund ? " lähmt .

Ja , der Marquis von Moutheron ."
Mr . Strange zuckte zusammen , als habe thm

etne utgel die Brust durchbohrt .
Gin fernes Geräusch von Pferdetritten auf der

andern Sette des Hauses nahm die Aufmerksam
feit Lord Kingscourts in Anspruch .

Dte Leute kommen !" sagte er .
Mr . Strange stützte den Kopf in dte Hand , da¬

durch sein Gesicht verbergend , welches bon
Schmerz berzogen und totenbletch war . Setne
Augen hatten einen seltsam starren Glanz , setn
Atem war schwer und unregelmäßig , als fet
thm die Luft abgeschnitten und er dem Erstik¬
fen nahe .

Ich habe mich getrrt " , sprach der Graf nach
etner Wetle , es sind unsere Leute nicht . Es
muß ein anderes Geräusch gewesen sein ."

„Ste sprachen von Ihrem früheren Vormund " ,
Saufe der Lords ſtzt und eine neue Generation fagte Mr. Strange mit gewaltiger Anstrengungim Haufe der Gemeinen . Ich weiß , daß Könt - , ,Er ist nicht verheiratet ? "gin Vittoria noch regtert , fenne auch aus den
Athener Zeitungen Ste polittschen Tagesneutg¬
fetten . Ich glaube , daß tch mit der englischen
Politit ebenso vertraut bin , tote Ste selbst, my
lord . Aber um Ste Zeit zu verbringen , Ste mir
noch bis zur Ankunft der Pferde und Ihrer Be¬
gleiter vor uns haben , möchte ich wohl etwas
Neues aus der Gesellschaft hören . Welches sind
bie hervorragendstent Personen der hohen Ge
fellschaft Englands ?"

Bord Kingscourt nannte berschtebene tamen ,
welche jedoch seinen Wirt wenig zu interesteren
schtenen .

„ Ich denke , mein Vormund kann als eine der
tonangebenden Personen bezeichnet werden " , be¬
merfte der Graf . „Selbstverständlich ist er jetzt

„Nein ; aber er ist sehr beltebt in allen Brei¬
sen . Er tst retch und einer der feinsten Gentle¬
men . Ohne Zwetfel häfte er schon längst eine
geeignete Parite machen können , aber fett Jah¬
ren hat er mit unberbrüchlicher Ergebenbett etne
Dame angebetet , tedoch mtt wentg Erfolg . Vor
meiner Abreise aus meiner Heimat wurde aber
feine Verlobung mit biefer Dame als beborste
hend ausgesprochen . "

Wes ist die Dame ? "

über„ Eine der schönsten Frauen Englands ,
thre Jugend und Frühlingszeit hinaus , aber

in einem wahren Sommerglanz von Steblichfett
und Schönhett . Ste ist die Tochter des Herzogs
von Clyffebourne , Lady Wolga !"

Jetzt wurden die Pferde und Maulttere in
einiger Entfernung sichtbar , geführt von den

Männern , welche zur Bedeckung dienen sollten ,
und der junge Graf achtete nicht auf Mr . Stran¬
ge . „Ste haben die beiden Namen , die ich eben
nannte , gettß schon gehört " , fuhr er , sich erbie¬
bend fort . Vor achtzehn Jahren wurde der Na¬
me Moutheron in der ganzen Welt genannt und
die Namen des gegenwärtigen Marquis und der
Lady Wolga wurden vorzüglich überall erivähnd .
Ich spreche von dem Drama , welches ganz Eng¬
land mit Schreden erfüllte ."

Die Leute mit thren Tieren tamen näher und
htelten jetzt vor der Veranda .

Mr . Strange erhob sich schwer und hielt fch
fest an der Balustrade , um nicht umzustnken .

Ste müssen gehen " , sagte er mit tonloser ,
dumpfer Stimme . Ich habe Ste nur noch um
eine Gunft zu bitten : Wenn Sie diesen Ort ber¬
Lassen haben , erwähnen Ste weder Meras noch

meiner gegen trgend einem Menschen . Der einst
ge Gefallen , den Ste uns erwetsen können , tit ,
daß Sie uns in dieser sicheren Abgeschlossenhett
laffen . Leben Ste wohl ! Gott segne Ste !"

Er drückte warm die Hand des Grafen und
schwankte dann in das Haus .

im

| borgen , ihm nachschaute . Er schwang zu einem
legten Gruße den Hut und fette dann mit ſei¬

nen Begleitern rascher seine Reise fort .
As fte aus dem Hohlweg in die Oliventväl

der ritten , spähten des Grafen Augen scharf nach
allen Seiten , ob nicht Spiridion in einem Dit¬

ficht zu einem Ueberfall bereit Itege . Er äußerte
fetne Befürchtung gegen einen der Griechen , wel¬
cher lachte und sagte :

„ Es tst fetne Gefahr , Mylord , durchaus teine
Gefahr . "

" Sind Ste so sicher ? " fragte der Graf .
" Ja , Mylcrd . Nachdem Spiridion Ste Stesen

Sommer in Fretheit setzte , machte das Militär

diese Gegend für die Räuber so unbehaglich , daß
ste ein anderes Versted aufsuchten , too ste bts
jetzt geblieben sind . Die Soldaten haben Die

Verfolgung längst aufgegeben . Spiridion ist zu
schlau für fte ."

„ Dann haben wir nichts zu fürchten ? " bemerkte
der Graf .

SteNetn ; morgen oder übermorgen möchte
Sache schon föwieriger werden", fagte der Grte¬
che letfe . Sehen Sie , Mylord , das Versted der
Räuber in Stefer Gegend ist eine natürliche Fe¬
ſtung .tit , ftung . Spiridion hält sich jedes Jahr mehrere
Monate Ster auf und steht wieder ab , wenn er
Gefahr merkt oder die Geschäfte schlecht werden .
Gestern traf ich einen seiner Beute , den er als

Vorposten ausgeschickt hatte , um zu sehen , ob
dte Gegend sicher ist . Er ist der Sohn etnes
alten Freundes bon mir , und sagt mir , daß die
Banditen den ganzen Sommer über unzufrieden
und Besorgt gewefen sind , weil das junge W56 .
chen the Verfted wetß . Sie hatten sich geivelgert ,
hterher zurückzukehren , bis Spiridion versprochen ,
Maßregeln zu ergreifen , daß das junge Mädchen
ihnen feinen Schaden zuzufügen imftande fet .
Die ganze Bande ist nicht mehr wett , ste
diese Nacht in threr Höhle antommen . "

Bord Kingscourt sah thm traurig nach ; bann
cing er Ste Stufen der Veranda hinab und be
ftteg fein Pferd . Briggs , ser ingtrischen herbet
gefominen , tat basselbe , und die Männer folge
ten seinem Beispiel . Der Trupp feste fic in
Bewegung .

In einiger Entfernung vom Haufe drehte fich
der Graf tut Sattel um . Mr . Strange war nicht
fichtbar ; ebensolventa Alera ; aber fein überbolles
Herz fagte hm , daß ste , hinter einer Gardine ber¬

pird
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Strücklingen

des Studenten sind fast unerschöpflich. Ueber | stehend nur die Anfangs - und Endstationen an ; | Auktion ist ein Zuchtmarkt verbunden . Die | Friesoythe
solche sozta I studentische Arbeit in die Fahrzeiten der 3wischenstationen lassen sich besichtigenden Herren sprachen sich sehr
München berichtet Heft 5 der Flugschrif - darnach wohl berechnen . Die Hinfahrt ist am erkennend über die gezüchteten jungen Böcke
ten des Sekretariates sozialer Studentenarbeit , 15. und 16 . August , die Rückfahrt am 16 . und aus , die besser sind als im vorigen Jahre .
das Interessierten sehr vtel Interessant : s btetet .

17. August . 1. Sinfahrt : a . über Delmen =
Gegen Einsendung von 20 Pfg . zu beziehen vom
vorgenannten Sekretariat in M. -Gladbach , Nur horst : ab Holzhausen 6 Uhr morgens an beiden
zestr. 10. Das Heftchen weiß von regem Leben Tagen , in Oldenburg 8,58 resp . 8,26 ; b . über
und ernster Arbeit zu erzählen . Mit großem Er - A Hihorn : ab Quakenbrück 8,03 resp . 5,20

folgt : betätigten sich die Münchener Sozialstu morgens , in Oldenburg 9,38 resp . 7,45 , ab
denten im Vincenzverein , Arbetterkurse wurden Lewinghausen 6,29 an beiden Tagen , in

mit reger Beteiligung und gutem Erfolge einge Oldenburg 9,38 an beiden Tagen , ab Essen
richtet . Von November 1912 bis März 1913 8,15 resp . 5,37 , in Oldenburg 9,38 resp . 7,45 ,
wurden nicht weniger als 91 Vorträge über 41 ab Bösel 7,52 an beiden Tagen , in Oldenburg
Themen gehalten . Zahlreich kamen Studenten zu

den Jugendvereinen , beteiligten sich an der u 9,38 an beiden Tagen , ab Cloppenburg 8,40

gendfürsorge und der Jugendgerichtshilfe 2c. resp. 6,29, an Oldenburg 9,38 refp . 7,45, ab
Kurz : Diese Flugschrift zeigt Berechtighing und

Erfolg sozialer Studentenarbeit und eröffnet
frohe Bufunftsausblicke für erfolgreiche Mitarbeit
an der Lösung der sozialen Frage . $2 .

Lokales und Provinzielles .
Vechta , 13 . Aug .

Die Entschädigung der

=

Damme 6,40 an beiden Tagen , in Oldenburg
9,38 an beiden Tagen , ab Dinklage 7,09 an

beiden Tagen , in Oldenburg 9,38 an beiden
Tagen , ab Neuenkirchen 6,46 resp. 5,44 ,
in Oldenburg 9,38 resp. 8,24 , ab Lohne 7,37
resp. 6,38 , in Oldenburg 9,38 resp. 8,24 , ab
Vechta 7,54 resp. 6,56 , in Oldenburg 9,38 resp.
8,24 ; c . über Ocholt : ab Friesoythe 5,40
an beiden Tagen , in Oldenburg 7,39 resp.
7,50 . 2. Rüdfahrt : a . über Delmenhorst :

Schöffen un d Geschworenen .
ab Oldenburg 6,08 abends resp. 6,15 in

Das Gesetz über die Entschädigung der Holzhausen 9,03 an beiden Tagen ; b. überSchöffen und Geschworenen ist im Reichs - hlhorn : ab Oldenburg 7,30 an beidenanzeiger " veröffentlicht worden . Schöffen Tagen , in Cloppenburg 8,45 , in Quakenbrüd
und Geschworene erhalten für jeden Tag 9,13 , in Lewinghausen 10,05 , in Bösel 9,22 ;der Dienstleistung ein Tagegeld von 5 Mr. , ( außerdem fährt für die Stationen an der Streckefür jedes notwendig gewordene Nachtquar- Oldenburg -Quakenbrück an beiden Tagen noch
tier eine Zulage von 3 Mart . Außerdem ein Zug um 10,01 abends in Oldenburg ab) ;ist je nach der Entfernung des Wohnortes ab Oldenburg 7. 30 resp. 7,15 , in Dinklage
von der Gerichtsstätte Reise-Entschädigung 9,56 an beiden Tagen , in Damme 10,41 an
vorgesehen . beiden Tagen ; (außerdem fährt am 17. Aug.

noch ein Zug um 10,01 in Oldenburg ab und
trifft um 11,58 an der Endstation Lohne an);
c . über Ocholt : ab Oldenburg 7,13 resp . 7,53 ,
in Friesoythe 9,52 an beiden Tagen .

7 Bunnen , 10. Aug . Der Bahn¬
Etne bemerkenswerte Aner hofsbau , welcher dem Baumeister KöAnerhof

sters übertragen ist , schreitet rasch
Am 1. Nov. muß der Bau mit der Woh
nung für den Beamten vollendet sein . Am
genannten Tage tritt unser Bahnvorsteher
Hedmann , der heute auf eine 25jährige treue
Dienstzeit zurückblicken kann , in den wohl
verdienten Ruhestand .verdienten Ruhestand . Sein Nachfolger soll
bereits ernannt sein . Unsere Kirche ,

die von Wind und Wetter arg mitgenom

men war , wird z . 8 . einer gründlichen
TeureAusbesserung

indbiehpreise . Für zwei etwa

dreijährige Rinder (schwarzbunte ) , die nahe
vor dem Kalben stehen , wurde der seltene
Preis von 1350 Mart gezahlt .

Zum Wintersemester sind die Haupt
Schelmkappe , Augustenfeld und hoheging ne u
lehrer stellen in Drantum , Grönheim ,

au besetzen . Bewerbungen sind bis zum 19
August beim Kath . Oberschulfollegium einzurei¬
chen .

fennung der Rekrutenererattien .

Man schreibt uns aus Werl . , wo im August u .
September auch Refrutenererzttien stattfinden : In

-

mg

unterzogen . Co

boran .

der preußischen Garnison N. N. Iteß im vergin¬
genen Herbst ein Hauptmann vor dem Abg ing
diejenigen Reservtsten antreten , dte vor threm
Eintritt dte Refrutenererzitten mitgemacht hat¬
ten . Setne kurze Ansprache war : „ Kameraden ,
Ihr habt Euch tadellos geführt . Wenn Ihr in
dte Heimat zurückkehrt , dann sorgt dafür , бав

jeder katholische Refrut vor seinem Eintritt erst
die Ererzitten mitmacht !" - Es ist nicht das
erste Mal , daß den Refrutenererzitten settens der
Behörden ein solches Lob gespendet wird . Da
rum, Refruten, auf zu den Ererziten ! Ihr El¬
tern , sorgt dafür , daß Eure militärpflichtigen
Sühne möglichst an den ersten Kursen teilneh¬
men , damit allen Refruten die Teilnahme an den

Egerzitten ermöglicht werden kann . Wildeshausen , 11. Aug . Der Amts¬

Gesellschaftsretse old en b ur - rat des Amtsverbandes Wildeshausen be¬

gtscher Landwirte nach der Inschäftigte sich , wie das Delmenh . Arsbl . be¬

ternationalem Baufachausste richtet, in seiner am Sonnabend in Heinr .
Iung in Leipzig . Bekanntlich mußte dte Benedes Gasthof abgehaltenen Sigung wie¬
Retse nach Letpzig auf den 19. bis 21 . Sepbr . der mit der Einrichtung einer Wander¬
verschoben werden , weil sich wegen des günstigen arbeitsstätte . Da auch die Amtsbe¬
Erntew :tters eine große Anzahl Teilnehmer ab zirke Delmenhorst und Vechta großes In¬
gemeldet hatte . Da dte landw . Sonderausstel
lung eine der Hauptabtellungen der ganzen Aus- teresse an dem Zustandekommender Arbeits¬

ein
stellung bildet und somit für den Landwirt viel stätte haben , so wurde von ihnen je

Interessantes und Belehrendes bietet , fann eine Zuschuß von 450 Mart erbeten . Der Amts¬

Teilnahme an der Gesellschaftsretse nur empfo - rat von Vechta bewilligte diese Summe
len werden , zumal Herr Professor Dr . Falte sich der Amtsrat von Delmenhorst 225 Mart .

auch zu diesem Termin erboten hat , die per - Dieser will die restierenden 225 Mark vonper Diefer will die restierenden 225 Mark vonsönliche Führung durch die landwirtschaftliche der Stadt Delmenhorst getragen wissen,Wusstellung zu übernehmen. Außerdem sorgt die weil sie gleiches Interesse an dem Zustande .Ausstellungsleitung für billige Quartiere (2. 00 tommen der Arbeitsstätte habe .bts 2 . 50 M. ) und bei genügender Anzahl Teil¬
nehmer auch für billiges Eintrittsgeld . Anmel bezügliches Gesuch ist aber abschlägig be¬

dungen nimmt die Geschäftsstelle der Landwirt schieben , deswegen war die ganze Einrich¬

schaftstammer , Marslatourstraße 2 , und die Bau - tung der Wanderarbeitsstätte in Frage ge¬
beratungsstelle , Rosenstraße 42 , entgegen . An stellt . Der Amtsrat beschloß , den Staat zu
Einschreibgebühr sind 6 M. an die Oldenburgt - ersuchen , die fehlende Summe zu überneh
sche Landesbank für die Landwirtschaftskammer Alsdann soll sofort mit der Ausfüh¬
( Konto Studienreise ) einzuzahlen . Die Kosten rung der Arbeiten begonnen werden . Hof
der Retse, einschließlich Fahrt 3. Klaffe, wer- fentlich bewilligt der Staat diese Summe .

=

den ca . 70 M. betragen . Die Zahl der Teilneh¬
mer ist auf 70 festgesetzt . Das nähere Reisepro¬
gramm wird den Teilnehmern nach ihrer Anmel¬

dung , welche bis zum 10. Sept . zu erfolgen hat ,
zugestellt werden .

Die Erhhung der Veteranen
bethilfe . Bekanntlich ist die Veteranenbet
hilfe durch Netchsgesetz von 120 auf 150 Mart
erhöht worden , und nun laufen fortgesetzt betbei
den hier in Frage kommenden Behörden Anträge
auf Erhöhung der bezogenen Summe etn . Dem¬
gegenüber tst zu bemerken , daß allen Veteranen ,
Ste bereits eine solche Rente beziehen, vom 1.
Oktober dieses Jahres an die Bethilfe ohne wet¬
teres erhöht wird , so daß es überflüssig ist , der¬
artige Anträge zu stellen .

Sonderzüge zur Jubiläumsfeier des

Oldenb . Infant .-Reg . Nr 91, zu denen auf
fast allen Stationen Fahrkarten zu ermäßigten
Preisen ausgegeben werden . Wir geben nach

Ich werde Ihnen morgen einen Brief an
Messer Stasso mitgeben ", sagte er , und ich wün¬
sche auch , daß Ste thm erzählen , was Sie mic

men .

Ein dies

dem
400

Varel , 11 . Aug . Ein betrüben
der Todes fa II ereignete sich vor eini
gen Tagen in einer hiesigen Familie . Die
Mutter badete ein etwa drei Monate altes
Kind in einer Badewanne . Plötzlich wurde
sie vom Unwohlsein befallen , und die Kleine
entglitt ihren Händen . Als die Frau aus
ihrer Ohnmacht erwachte , war das Kind

ertrunken .

Der Bonifatiusverein in der
Diözese Münster

|

|

66 , - 1020 61
147,69 1390 10 %/

2

Im ganzen 4275,44 M.

Die jährlichen Einnahmen in den beiden
Dekanaten sind auch fast ständig gestiegen ,
wie folgende Zusammenstellung zeigt :

hat erfreulicherweise von Jahr zu Jahr eine
Steigerung seiner Einnahmen zu verzeichnen .
In dem soeben veröffentlichten Jahresbericht 1903
fann das hiesige Diözesantomitee mit Genug 1904
tuung darauf hinwiesen , daß die ordentlichen 1905
Einnahmen (Ertrag der Kirchenkollekten und 1906
Mitgliederbeiträge ) im Jahre 1912 erstmals 1907
die Höhe von 100 000 M. überstiegen haben . 1908
Das ist fein geringer Fortschritt , wie die 1909
nachstehenden Ziffern über diese Einnahmen 1910
in den letzten fünf Jahren veranschaulichen: 1911
1908 : 72 244,54 m . ; 1909 : 77 543,25 . ; 1912
1910 : 84 029,90 m . ; 1911 : 85 016,68 M . ;
1912: 101 581,50 m . Dazu tamen außer
ordentliche Einnahmen im Betrage von
40 841,37 M. , aus Rentenfonds 8000 M. ,
Binsen 1060,25 m . , sodaß die Gesamt¬
einnahme mit dem Bestand aus 1911
(57 701,84 m . ) 209 184,96 M. beträgt . In
dem Ausschreiben vom 29. Juni 1912 sprach
der hochwürdigste Oberhirt unserer Diözese,
der jetzige Erzbischof Felix von Köln , den
lebhaften Wunsch aus , es möge der Boni¬
fatiusverein in allen Pfarreien förmlich
eingeführt und organisiert werden . Man
geht nicht fehl , wenn man die beträchtliche
Erhöhung der Einnahmen vorzugsweise der
verbesserten Organisation zuschreibt . Offen¬
bar am besten steht es hiermit im Detanate
Borken , das mit 8855,30 m . ( gegen
7628,18 M. im Jahre 1911 ) wiederum an7628,18 M. im Jahre 1911 ) wiederum an
der Spitze steht , während es nach der Seelen¬
zahl ersterst die achte Stelle unter den
22 Dekanaten des Bistums einnimmt . Die

Einnahmen aus dem Stadtdekanat Münster
betragen 5137,10 M. (4290,75 M. im Jahre
1911 ) . Mehr als je 1000 M. Einnahmen
sind verzeichnet bei den Pfarren Greven ,
Telgte , Epe , Stadtlohn , Bocholt , Borken ,
Dingden , Wesele , Gescher , Recklinghausen ,
( St . Peter ) , Altenberge , Emsdetten , Kevelaer ,
Hüls .

Im oldenburgischen Anteile der
Diözese wendet der Bonifatiusverein auf
zum Unterhalt der Geistlichen in Delmenhorst
1510 M. , in Rüstringen 600 M. , in Varel 910
M. , in Wilhelmshaven 450 M. Ferner hat
er beigesteuert für Nordenham ( Stiftungs¬
fapital ) 450 M. , für Süd - Elisabethfehn
( Rappellenbau ) 1000 m . , für Wilhelmshaven
Stiftungstapital 700 M. , Kirchenbau 3000

M. ) 3700 , im ganzen 7620 M. Die Ein¬
nahmen im oldenburgischen Anteil betrugen

Cloppenburg 4275,44 m . Diese verteilen
im Dekanat Vechta 3989,04 M. , im Detanate

sich folgendermaßen auf die einzelnen
Gemeinden :

1. Dekanat Vechta .

Beitrag Zahl der
Katholiken

124,25 7100 2

K
op

f
[P

f
.

303 . 07 4402 68
263 , 2185 12

163 , 1525 10 %
20,60 528 4

58,23 3906 1½
40 . - 1674 22

286 . 5824 5

229 . ¬

223 .

1028 221

Def . Vechta Dek . Cloppenburg
Mt . Mt .

2373,92 2629,46

2678,55 2750,36

2519,80 2592,19

2773,28 3181,05

2533,15 2567,70

3716,13 2943,18

3241,86 3147,79

3603 , - 3231,77
3381,03

3989,04

3207,85
4275,44

gar keine Beiträge aufzuweisen , andere
Einige Orte der Diözese haben leider

einen augenscheinlich zu geringen Betrag .
Das Diözesan komitee wendet sich darum von
neuem an alle Bistumsangehörigen mit der
dringenden Bitte , dem Bonifatiusverein ihr
weiteres Interesse zuzuwenden . Um die
Bonifatiussache diese Lebensfrage des
deutschen Ratholizismus, wie ein genauer
Kenner der einschlägigen Verhältnisse sie be¬
nannt hat weiter zu fördern und neu zu
beleben , ist man in den letzten Jahren dazu
übergegangen , eigene Bonifatiusper¬
einsfeste (mit Festreden , Gesangvorträgen ,
Lichtbildern v . ä .) zu veranstalten . Bei
guter Vorbereitung waren diese Veranstal
tungen immer von durchschlagendem Erfolg
begleitet . Es ist zu hoffen , daß auch im
Bistum Münster der Bonifatiusverein sich
durch solche Vereinsfeste viele neue Freunde
erwerben wird .

-

Aus besonderen Zuwendungen
(Vermächtnissen , Schenkungen , Stiftungen )
ist im Jahre 1912 aus dem Bistum Mün¬
ster die ansehnliche Summe von 40 841,37 M.
eingekommen , der höchste Einzelbetrag ist ein
Vermächtnis von 5334,12 M. Wir möchten
hier darauf hinweisen , wie eine andere
nicht katholische Organisation ihren Mit¬
gliedern und Freunden nahelegt , dafür zu
sorgen , daß ihr regelmäßiger Jahresbeitrag
nach ihrem Tode nicht zu fließen , aufhöre
und darum ein Legat aussehen , daß die
3insen desselben wenigstens den regelmäßigen
Jahresbeitrag ergeben . Wenn auch die Mit¬
glieder des Bonifatiusvereins hiernach ver¬
fahren würden , fönnte der Diasporanot
offenbar in viel wirksamerer Weise abgehol¬
fen werden . Noch eins sei hierbei erwähnt :
wer den Wunsch hat , daß seine Zuwendung
möglichst oder ganz von der Erbschaftssteuer

hinzu: für firchliche Zwecke innerhalb
befreit sei , füge die ausdrückliche Bestimmung

des Deutschen Reiches .
An dauernden Unterstützungen ( Ge¬

haltsbeihilfen u . ä . ) hat das Diözesankomitee
im abgelaufenen Geschäftsjahr im ganzen
63 131 M . ausgezahlt , an einmaligen
Unterstützungen ( zu Kirchen - und Schulbau¬
ten , Zinszahlung usw . ) 122 050 m . In
dem Jahresbericht wird noch darauf auf¬

merksam gemacht , daß jedem Mitglied , das
einen Jahresbeitrag von mindestens 75 Pf .

entrichtet , ein Exemplar des Bonifatius¬
blattes zugestellt werden kann . Das Boni¬
fatiusblatt , das seit Anfang dieses Jahres
von dem Redakteur des „ Leo " , Pfarrer

Schlatter , herausgegeben wird , verdient
wegen seines reichhaltigen und gediegenen
Inhalts weiteste Verbreitung und Beachtung .

1548 14% Die Aussichten des Zuckerrübenbaues.

Batum ( Carum 49 , - ) 164 , - 2030 8

Damme (Rüschend . 37, - ) 182,50 3800 5
Delmenhorst

Es wurde neulich berichtet , daß es we¬ Dinklage
Goldenstedt

gen des kürzlich hier stattgefundenen Flug¬
Holdorf

tages zwischen Sportskommission und Un¬
Jeverternehmer noch zu einem Prozesse kommen
Rüstringenwürde . Jezt hat eine Einigung stattgefun¬

den , wonach die Sportskommission Langförden
Unternehmer noch eine Summe von

Lohne
LuttenMart auszukehren hat .
Neuenkirchen

bene Quarantäne .
Oldenburg , 11 . Aug .Aug . Aufgeho¬

Mann Oldenburg
Brate Der Kampf zwischen den Zuckerrüben .

schaftsstube 25 der ersten Batterie unseres
Nordenham freunden und den Zuckerrübenfeinden ist für

Artillerieregiments , auf der , wie berichtet ,
VarelEr 566 8 unsere Gegend immer noch nicht beendet .

ein Fall von genicstarreverdächtiger
frantung vortam , war auf ärztliche Anord - Osterfeine 58,70 1250 4 % Gerade in letzter Zeit scheint dieser Streit

Onthe 180,03 883 2012 wieder direkt gefährliche Formen annehmen
nung in strengste Quarantäne gelegt . Am

Sonnabend ist sie laut N. f . St . u . 2. auf Steinfeld (Mühlen 147,22 ) 537,22 3131 17 zu wollen . Denn während die Gegner des

Anordnung von Hannover her wieder auf¬ 522,23 3200 16 Buderrübenbaues für unsere engere Heimat

141,75 1160 1214gehoben , und die Mannschaften dieser Stube die Streitart anscheinend begruben und bolly

236,50 3500 6/8 bersgesinnten Berufsfreunde zuschauten , sind
62 ständig resigniert dem Benehmen ihrer an¬

fonnten heute mit ins Manöver ausrüden .
51,40 1130 4¹ leptere bagegen eifrig bemüht, durch ArtikelDamit ist denn auch das Gespenst der Ge¬

nidstarre wieder verschwunden .

Die -

Der Graf erschrat. Die Ueberzeugung, daß
Alera in großer Gefahr schwebe , führte ihn
Versuchung , umzukehren . Nach reiflicher Ueber - ) ) Oldenburg , 12 . Aug . Die 8ie¬
legung aber entschloß er sich , die Reise fortzugen aufzuchtstation auf ber Samm¬
feßen . heide wurde am Sonnabend durch den Vor¬

stand der Bandwirtschaftstammer , dem Son
derausschuß für Biegenzucht und Vorstands¬

Hgt. In der Zuchtſtation befinden sich 35
mitglieder des Biegenzuchtverbandes bestcha

Biegenböde bes weißen hornlofen Saanen
schlages , welche zum größten Teil am Diens .
tag , dem 19 . August , vormittags 11 % he
Bier bersteigert toerben sollen . Mit dieser

gefagt haben. Die junge Dame wird in großerGefahr setn ."
Ich will den Brief besorgen und die Nach

richt Messer Staffo morgen abend mitteilen " , ber
sprach der Grteche tn glaubhaftem Ernst .

Fortegung folg

Vechta

Vestrup (Lüsche 22,75 )
Visbet (Rechterfeld62,50)
Wildeshausen

121 . 4970 21

17,15 364 42/3

20,56 1400 1
45,85

6

3

2

Im ganzen 3989,04 M.

2. Defanat Cloppenburg .
Altenonthe 33 , 1049 37
Barßel ( Augustfehn 5 M. ,

Hartebrügge 3,30 m . ) 136,30 2561 5 ,
Bösel 64,82 1320 5

Cappeln(Elsten 102,31 m.)302,31 1811 11%
Cloppenb . ( Aneheim 74 . ) 523 , - 6070 8%
Emstedt ( Bühren 172,72 ,

Salen 5,20 M. )
Essen

419,92 8490 12

227,37 3780 6

in den verschiedensten Tagesblättern des In¬
und Auslandes und durch Anbauversuche ,

die schon vor Dezennien in Cloppenburg ge¬
macht wurden , thre Ansichten und ihre Ue
berzeugungen zum Gemeingute möglichst al¬
ler oldenburgischen Landwirte zu machen .
Aber so fortschrittlich auch unsere Landwirte

gesinnt sind und gern die Entdeckungenund
die Neuerungen der Praris und der Wis¬
senschaft sich zu nuze machen , se bank man
anderseits doch auch bebaupten , daß diese
sich die Auftiäaung aüht sonbertig geme



aus weiter Ferne holen (wie es in einigen
Gegenden Deutschlands der Fall зи sein
scheint; denn die Herren , welche den Kampf
um den Zuckerrübenbau inszenierten , haben

doch höchstwahrscheinlich in anderen Gegen¬
den schon mit Erfolg gearbeitet ?) . Es liegt
mir fern , mich aktiv zunächst an der Ent¬
scheidung des Streites zu beteiligen , denn
der objektiv Urtetlende wird zugeben müs¬

Ge -sen , daß der Buderrübenbau unserer
gend vielleicht gewisse Vorteile bieten könn¬
te, daß aber anderseits auch nicht zu unter¬
schäzende Nachteile und Schwierigkeiten be¬
triebswirtschaftlicher Natur die untermeid¬

liche Folge sein würde . Die deutsche
Buckerindustrie stellt jährlich rund 50 Mill .
Zentner Zucker her , von welchen rund 22
Millionen Zentner ins Ausland wandern
müssen. Der Zuderausfuhr Deutschlands hat
einen Wert von rund 200 Millionen Mart

und steht an fünfter Stelle der Warenaus¬
fuhr . Nur in Maschinen , Baumwollwaren ,
Steinkohlen und Wollwaren erreicht die Aus¬

fuhr höhere Werte . Somit handelt es sich
hier um einen der wichtigsten Artikel , den
wir de m Auslande bieten müf¬
sen . Wie rosig nun die Aussichten für
den Zucker auf dem Weltmarkte sind , dem
wir deutschen Landwirte wohl oder übel
rund die Hälfte unserer ganzen Ernte
vertrauen müssen , namentlich ist die Auf¬
nahmefähigkeit des englischen Marktes für
uns von entscheidender Bedeutung , verrät
uns in etwa der Handelsteil der Leipziger
Neuesten Nachrichten vom Mittwoch , dem
6. August 1913 :

Der Zudermarft im Monat

Jult .

an¬

Der Monat Juli stand ganz unter dem
Einflusse der Gestaltung der Witterung , derRübenstandsberichte und der August-Liquida¬
tion . Die an sich schon ziemlich niedrigen
Breise wurden im Laufe des Juli weiter
um rund eine halbe Mart für den Zentner
geworfen , so daß sie heute einen Tiefstand
erreicht haben , der seit Jahren nicht
zu beobachten gewesen ist und die
stellungskosten bes Zuckers nicht mehr beckt .
Daß die

mehr
Her¬

August Liquidation
einem so vollständigen 8u¬

fammenbruche

บ

Die Hauptrolle unter den verschiedenen , | Feld gehört , hat thm aber großmütig seine | fann von einer wirklichen Dauerheilung ge¬
den Gang des Zudermpettes beeinflussenden Arbeit bezahlt , sodaß er feinen Schaden er - sprochen werden ." Wie aus Best berich¬
Momente spielt naturgemäß auch weiterhin leidet . Jetzt grübelt Hinnert über eine neue tet wird , hat auch der Magistrat dieserdie Art zur Kennzeichnung seines Landes nach , Stadt den Ankauf von 300 Milligramm Me¬

denn mit den Pfählen ist es eine zweifel - sothorium beschlossen , deren Preis sich gegen¬
hafte Sache . wärtig auf 60 000 Mart beläuft . Das Mit¬

tel ist bestimmt zur Verwendung im städti¬
schen Krankenhaus für unbemittelte Kranke .
Außerdem hat der Leiter der gynäkologi -
schen Klinik an der Bester Universität das
gleiche Quantum Mesothorium aus Berlin
bezogen , wofür ihm die Mittel zum Teil von
ber Regierung , zum Teil von privater Seite
zur Verfügung gestellt sind . Die Behand

Gestaltung der Witterung .

Sie ist für die Entwicklung der Buderrüben
bisher im allgemeinen recht günstig gewe¬
sen , und der Rübenstand kann fast überall
in Europa als ein zufriedenstellender , in

vielen Distrikten als ein guter bezeichnet mer
den . Im Hinblick auf den verhältnismäßig
sehr umfangreichen Rübenanbau fann schon
heute mit einer abermaligen sehr großen
Erzeugung gerechnet werden , falls die Wit¬
terung einigermaßen normal bleibt . Ein ge¬
wisser Ausgleich wird durch den steigenden
Weltkonsum geschaffen , der naturgemäß ge¬
rade bei niedrigen Preisen besonders
nimmt , wofür der Monat Juli zweifellos ei¬
nen neuen Beweis erbringen dürfte .

In bezug auf die

Preisgestaltung des Zuders
am Weltmartte

zu¬

*

Vilsen , 12 . Aug . Ein Reh lief vor
einigen Tagen durch unsere Fleckensstraßen
in das Haus eines Schlachtermeisters . Das
schöne ausgewachsene Tier wurde eingefan¬
gen und in einem Stalle untergebracht .
Dort befindet es sich anscheinend ganz wohl
denn es sträubt sich nicht , mit den Haus¬
tieren zusammen Futter zu sich zu nehmen .

Osnabrück , 12 . Aug . Die Vorbereitung von acht trebskranken Frauen in der
tungen zur Jahrhundertfeter un Universitätsklinik hat bereits begonnen. Ge¬
feres 78 . Regiments sind in vol - genüber ausländischen Blättermeldungen , wo¬
lem Gange . Nicht nur in der Stadt , son - nach die Physikalisch -technische Reichsanstalt
dern überall , wo ehemalige 78er wohnen , in Berlin den Verkauf des Heilmittels über¬
rüstet man sich , um die notwendigen Vorbe - nommen habe , ist zu bemerken , daß der Ver¬
reitungen zur Teilnahme an der Feier zu fauf von Mesothorium lediglich von priva
treffen . Die Eisenbahnbehörde läßt zur Be - ter Seite erfolgt .
wältigung des Verkehrs am 15 . , 16 . und
17 . August Extrazüge fahren . Im Hotel

ist für die nächste Zukunft eine weitere Her - Germania ist ein Auskunftsbureau einge¬
absetzung der Werte in bemerkenswerterer richtet , in dem die Fremden jede gewünschte
Ausdehnung kaum mehr möglich , angesichts Auskunft erhalten . Die Aufführung des
des schon erwähnten , den Produzen Festspiel unsere 78er " , verfaßt von Hans
ten teine Rechnung mehr las Friedrich Ulrichs , wird auch einem größeΙαί
senden niedrigen Kursstan ren Publikum zugänglich gemacht
des . Ebenso aber wird man auf durch eine am Dienstag abend , dem 19 .
ein bemerkenswertes Anzie - August , im Stadttheater stattfindende öf¬
hen der Preise zunächst nicht fentliche Aufführung , zu der jedermann ge¬
rechnen fönnen . Das dürfte erst gen Entgelt Zutritt hat . Seitens des Ver¬
dann eintreten , wenn die in der letzten Zeit eins ehemaliger 78er wird dem Regiment
eingegangenen Baisse -Engagements zur Erle - eine Jubiläumsspende überreicht werden , die
digung kommen und England endlich dazu zu einem guten 8med verwandt werden soll
übergeht , in größerem Umfange neue Ernte und zu der die Gaben reichlich geflossen sind .
zu erwerben . Die deutschen Staffinerien ha - Osnabrück , 11 . Aug . Den Nieder¬ben sich in der letzten Zeit in sehr bedeusächsischen Kraftwerken , Aftien -

Ernte versehen , die sie hauptsächlich
tendem Maße mit Lieferungsware neuer gesellschaft in Osnabrid ist Allerhöchst für
den Fachhandel bezogen.

durch die Zeit bis zum 31 . Dezember 1917 bas
Recht verliehen worden , das in den Land¬
freisen Bersenbrüd , Osnabrüd , Wittlage ,
Melle , Regierungsbezirk Osnabrüd , Lübbecke ,
Regierungsbezirk Minden , Diepholz , Regie .
rungsbezirk Hannover , und Tecklenburg , Ne¬
gierungsbezirk Münster , für die Herstellung
einer elektrischen Ueberlandzentrale benötigte
Grundeigentum im Wege der Enteignung
zu erwerben oder , soweit dies ausreicht , mit
einer dauernden Beschränkung zu belasten .

-

erhellt aus folgender Zusammenstellung
Wie niedrig die Weltmarktpreise stehen ,

(Terminpreise pro Zentner ) :
Ende Jult 1913
Ende Juli 1912
Ende Juli 1911
Ende Juli 1910

8,95 M . ,
14,42 % M . ,
13,65 M. ,
14,85 M. ,

Ende Juli 1909 10,70 m . ,
Es dürfte unseren Landwirten nicht

schwer fallen aus diesem Berichte die not
wendigen Konsequenzen zu ziehen .

führen würde , wie es in der Tat der Fall
gewesen ist , daran dachten noch vor einigen
Wochen wohl die wenigsten Interessenten
wenn es auch flar war , daß das große
Hauffe - Engagement für August endlich zur

Erledigung kommen mußte und angesichtsmußte und angesichts 22des geringfügigen Decouberts nur geeignet
war , auf die Preise zu drücken .

b . Fr . - Clbg .

Nah und Fern .

Vermischtes .

werden

Das neue deutsche Krebs
heilmittel Mesothortum . Der
beretts mitgeteilte Beschluß des Münchener
Magistrats , 200 000 Mart zur BeschaffungDiepholz , 10. Aug . Tödlich verunglückt ist von 750 Milligramm Mesothorium zu be¬

schaffners Bockelmann aus Cornau .
hter das 2 Jahre alte Söhnchen des Hilfs - willigen, hat die Aufmerksamkeit wieder auf
Kind beim Spielen auf der Straße einem

das dieses neue Mittel gelenkt . Das Mesotho -
Wagen ausweichen wollte, Itef es in einen ande- rium ist ein radioaktibes Salz , das aus

ren hinein und wurde überfahren . Die Schädel¬
decke wurde zertrümmert , und der sofort herbei
gerufene Arzt konnte nur noch den Tod feststellen.gerufene Arzt konnte nur noch den Tod feststellen.

AIS

Eine Seminaristin im
Bette erschlagen . Eine Mordtat ,
deren Motive noch in Dunkel gehüllt sind ,
wurde in Droschkau bei Reichtal berübt .
Dort wurde nachts die bei dem Lehrer
Scholz zu Besuch weilende 18jährige Semi¬
nacistin Else Joraslafsty aus Breslau , eine
Verwandte des Lehrers , im Bette mit ei¬
nem Knippel erschlagen . Das Mädchen wur
de morgens , in feinem Blute schwimmend ,
besinnungslos aufgefunden und starb bald
darauf . Der Kopf wies flaffende Wunden
auf . Ohne etwas geraubt zu haben , hatte
der Mörder das Zimmer wieder durchs Fen¬
ster verlassen . Als der Tat verdächtig mur¬
de ein im Dorfe Dörnberg wohnender Mau¬
rer berhaftet .

bon
Des

Der geprellte Wegelagerer .
In der Nacht zum 10 . Aug . 30g so gegen zivi If
Uhr einsam etn Radfahrer die Chauffee
Meppen nach Versen , als plötzlich umwelt
letzteren Ortes ein Mann thm vor das Rad
sprang , der im ausgestreckten Arm anscheinend et¬
nen Revolver hielt und drohend die Worte aus¬
rief : „ Halt , hier wird geschossen " . Doch der tap¬
fere Schneider solchem Gewerbe gehörte der

vom Rade , greift in die Tasche und holt einen
Angefallene an - forcht " sich nicht . Er springt

mächtigen Schlüssel hervor , den er dem Wegelage¬rer entgegenhält und dabet ausruft : „Wer soll
zuerst schießen ?" Und die Lift gelang , begünstigt
durch die ägyptische Finsternts , die gerade
herrschte . In dem Glauben , der Angefallene hal¬
te thm einen Revolver bor , ergreift den Wege¬
lagerer die Angst und er ellt von dannen , wo¬
rauf der Radfahrer unbehelligt seinen Weg fort¬
fezen fonnte .

Kurzer Getreide -Wochenbericht

wirtschaftsrates vom 5. bis 11. Aug. 1913.
der Preisberichtstelle des Deutschen Land¬

Besonders auffallend war die frühe Er¬ Abgesehen von einem Teile Schlesiens , von
ledigung der August -Verbindlichkeiten , die den Rückständen der Glüh strumpf¬ Bayern und Oldenburg wo stärkere Nieder

bereits jetzt zum allergrößten Teil entwe - bereitung gewonnen wird . Es sendet ſchläge bortamen , fonnte die Ernte in der letzten
der zur völligen Auflösung gekommen oder Strahlen aus , die im Dunkeln leuchten . InStrahlen aus , die im Dunkeln leuchten. In tung der Martilage in Deutschland fiel der Um¬

Woche flott gefördert werden . Für die Gestal -

auf neue Ernte geschoben worden sind . Um¬ Wagenfeld , 12. Aug. Eine eigen diesen Strahlen liegt die Heilwirkung . Durch stand ins Gewicht, daß sich das Angebot angefangreiches Angebot kam namentlich bon artige Spazierfahrt unternahmen diese Strahlen werden , nach den bisherigen fichts dringender Feldarbetten in engen GrenzenDesterreich her , wo man sich angesichts der dieser Tage zwei junge Rebhühner . Sie hat - Beobachtungen , die Krebszellen zur Auf hält und greifbare Ware knapp tst . Nichtsdesto -Monate hindurch bestehenden Kriegsbefürchten sich auf einem mit Getreide beladenen lösung gebracht und zwar so , daß ste spur meniger mußte fich Wetzen niedriger stellen, nur
tungen in außerordentlichem Umfange en Wagen , welcher zur Drescherei fuhr , nieder - los verschwinden . Der Vorstand der Ab - München meldete infolge regnerischer Witterung
gagiert hatte . Die damals vorgenommenen gelassen . Gemütlich muß es ihnen oben ge- teilung für Frauenkrankheiten an der Kgl . höhere Preise . Demgegenüber war die Haltung
Meinungsfäufe , die hauptsächlich den Mai - wesen sein , denn sie haben sich auf der Poliklinik in München , Prof . Dr . Gustab für Roggen im allgemeinen stetig , da Nach¬
und August -Termin betrafen , sind sehr um halbstündigen Fahrt durch das Peitschen Klein , äußert sich, den Münch . Neuesten frage settens der Küste bestand und auch die er¬
fangreich gewesen, und wenn die Mai -Li nallen nicht schrecken lassen. Die sonst so Nachr . (Nr . 400) zufolge , über das wähnten Evdruschenttäuschungen die Tendenzneue

stützten . Hafer war bereits mehrfach inIuftigen Mittel folgendermaßen : Das von Professor Quantitäten am Markte, doch gehen Forderun
quidation auch endgültige Auflösungen gescheuen Tiere blieben auf ihrem guten

bracht hatte , so wurde doch ein großer Teil Sib . Erst das Geräusch der Dreschmaschine Hahn hergestellte Mesothorium , welches frü - gen und Gebote noch sehr auseinander . Futter¬
auf August reportiert in der Hoffnung auf verscheuchte die gefiederten Gäste . her im Abfall der Glühstrumpffabrikation gerste wurde von Rußland billiger angeboten .
ein Steigen der Werte . Dadurch wurde aber Wulmstorf (Kr . Verden ) , 12. Aug. Das als wertlos fortgeworfen wurde , sendet die
Das Hausse -Engagement für August

Weizen Roggen Safer
noch berwechselte Kornfeld . Dem gleichen Strahlen aus wie Stadium , ist aber ) 19 4 ) 159

größer . „ Hoy . Wchbl ." wird folgendes GeschichtchenGeschichtchen um die Hälfte billiger als dieses . Geradezu + 1 160 - 1 ) 158

erzählt : Ein Einwohner in Wulmstorf . (Kr . erstaunliche , la man darf ruhig sagen bei¬ ( - 2 ) 166 - 1 185

Verden ) , der mit Geistesgaben nicht über - spiellose Heilwirkungen haben Geheimrat
- 21 2 ) 190

(- 212 )
mäßig belastet ist, hatte vor seinem Roggen - Döderlein in München und Geheimrat Krö¬ ( + 3170 ( + 2
felde einen Pfahl eingeschlagen , damit ernig in Freiburg sowie Geheimrat Bumm
das Stück auch wiederfinden könne . Ein in Berlin erzielt . Mit einer Dosis Weltmarktpreise : Weizen : Berlin

Witbold zog den Pfahl heraus und schlug 100 - 200 Milligramm , noch besser natür Septbr . 200 . 75 ( - 2 . 00 ) ; Best Oftober 192 . 20

ihn eine ganze Strede weiter wieder lich mit einer noch größeren Menge , tonn ( - 0. 85 ), Baris Aug 224. 45 (- 2. 45), Liverpool
Oftober 160 . 00 ( - 2. 55 ) , Chicago Sept .Nun kommt denn vor einigen Tagen Hinten diese Autoren , wie gesagt , Unterleibs -

nert mit seiner Frau an , um den Roggen 132 . 10 ( - 3 . 70 ) , Roggen : Berlin Sept .
168 . 00

zu mähen . Endlich ist der Pfahl gefunden ( - 0 . 25 ) , September 000 . 00

und trop Protestes seiner Frau beginnt Hin¬ ( - 0 . 00 ) ; Hafer : Berlin Sept . 163 . 25

nert frisch seine Arbeit . Kurz vor beendig¬ ( - - 2 . 75 ) , September 000 . 00 ( 0. 00 ) ; Futter¬

ter Arbeit wird ihm aber zweifelsfreiter Arbeit wird ihm aber zweifelsfrei be ichw 122. 00 ( - 5 . 00 ) , Herbst 117. 25 (- 3 . 00),
gerste : Südrußland frei Hamburg unverz .

wiesen , daß er ein fremdes Stüd gemäht Mais : La Plata schwimm. 109. 00 (0. 0) , Mr.und man ihm einen Schabernad mit dem
Pfahl gespielt hat . Der Nachbar , dem das Verantwortlicher Redakteur G. Thole , Vechta .

Die Hoffnung , England werde seine An¬
schaffungen in bedeutenderem Maße steigern ,
ging nicht in Erfüllung , wenn im allgemei
nen auch im Monat Juli wieder eine recht
beträchtliche Ausfuhr zu verzeichnen war .
Die börsentechnische Lage des Artikels war
fedenfalls zu Beginn des Monats Juli sehr
unvorteilhaft . Die notwendige Reinigung
hat sich nun vollzogen , und vielfach erwar¬
tet man jetzt eine Besserung der Verhäft
nisse. Ob diese aber so bald eintreten wird ,
erscheint doch noch sehr fraglich . Denn trotz
des reservierten Verhaltens der Rohzuder
broduzenten kommt immer noch Angebot ge¬
nügend an den Markt , um die Nachfrage
boll zu befriedigen .

ein .

bon

Treba bei Frauen zum Berfall und zur Auf¬
saugung bringen . Es bildete sich neues ge¬
fundes Gewebe , die Frauen blühten auf ,

und von der Erkrankung ist in manchen
Fällen nichts mehr nachzuweisen . Offen muß
aber zugegeben werden, daß noch eine Zeit
von mehreren Jahren für die wei¬
tere Beobachtung nötig ist . Erst dann

Posen 198
Breslau 204
Berlin 22

Mannheim 217
Frankf /M . 212

München 230
2

Ein Oetker - Pudding
Nahrhaft ,

wohlschmeckend .

aus Dr . Detter ' s Pudding -Pulver zu 10 Pfg . (3 Stück 25 Pfg .) ist eine

ganz vorzügliche Speise , die für wenig Geld und mit wenig Mühe täglich auf

den Tisch gebracht werden kann . Genaue Anweisung steht auf jedem Päckchen .

(+ 212 ) 175
( + 5 ) 1721/2

(+ 4 ) 172

Billig ,
leicht herzustellen .



Stoppelmarkt 1913 .
Den geehrten Besuchern des Stoppelmarktes halte meine großen geräumigen ,

aufs beste eingerichteten

Restaurations - Zelte
bestens empfohlen . Für gut gepflegte Biere , beste Weine , vorzügliche Küche , sowie
prompte und freundliche Bedienung ist bestens gesorgt . An allen Tagen großes

Freikonzert der berühmten Varité - und Tyroler -Truppe
Orpheus . 1

Bemerke noch , daß ich in diesem Jahre auch mit einem großen Posten

Manufakturwaren
anwesend bin und verkaufe diese zu bedeutend ermäßigten Preisen .

J . A . Südbeck , Vechta .

Osram - Metalldrahtlampen
Kaltsandsteine Bergmann-Metalldrahtlampen

sind wieder vorrätig . Siriuslampen

Hartziegelwert Bramsche . Kohlenfadenlampen
G. m . b . H.

Weiche ein
mit

Henkel ' s

PP

von 25 - 50 H . K .

25 - 100

25 - 50

16 - 32

PP

99 PP

Beleuchtungskörper in diversen Ausführungen und
Preislagen , Installationsmaterialien aller Art

stets sofort vom Lager lieferbar

Hausinstallationen , sowie die
Lieferung von Elektro - Motoren

besorgen wir schnell und billigst

O.BleichGoda. Schulte & Bruns, Dinklage i. 0.

Scherben Dottor !
Klebt ! Leimt ! Kittet ! alles sofort tabel¬
los und dauerhaft . a FL 30 fg .
Bei : Ed . G. Spart , Kreuz - Drogerie .

Prima

Vollheringe.
10 Stück 50 Pfg .

Vechta . Chr . Sturm .

ΚΙΣ
Allen verehrt . Besuchern des Stoppelmarktes halte meine

Restaurations - Bude
bestens empfohlen .

Für nur gute Speisen und Getränke , sowie prompte Bes
dienung werde ich bestens Sorge tragen u . bitte um geneigten
Zuspruch . Gutes Mittagessen von 80 Pfg . an .

Anton Lammers . Oythe .

Bringe zum

Stoppelmarkts - Feste
meine Wirtschaft in empfehlende Erinnerung . Für prima

50 000 Rollen hochf . Reste Getränke und Speisen wird bestens Sorge getragen .

Tapeten ,

v . 10 . Pfg . an . Verl . S . Muster .

Am Stoppelmarkts - Montag

jede Rollenzahl , billig, p. Rolle guter , kräftiger Mittags - Tisch .
Tapetenh . Humboldstr . Hannov . Platz für Pferde , Wagen und Fahrräder unter fach¬

männischer Aufsicht .

Kopfläuse
mit Brut , vernichtet radikal

RademachersGuldgeist. Patentamtlich
geschützt

Nr . 75 198. Geruch - u . farblos . Reinigt d .
Kopfhaut v. Schuppen , befördert d . Haar¬
wuchs , verbüt . Zuzug v. Parasiten . Wichtig
f. Schulkinder . Taus . v. Anerkennungen .
FL. à M 1. n. 0. 50 in den Drogerien und
Apotheken .

Wirt Cl . Wegmann , Stoppelmarkt .

Erhalte zur Saatzeit

Petkuser Saatroggen ,
Ed . G. Spark , Kreuz -Drogerie. befannte schöne Qualität , worauf ich Bestellungen schon jetzt ent¬

Theatermalerei Bühnenbau

Herm . Stöver
Bremen , Buntentorsteinweg 143

Billigste Bezugsquelle .

Skizzen u Kostenanschlag grat .

Kopfläuse beseitigtradikal

" Saarelement " . Entfernt die lästigen
Schuppen . Befördert vortrefflich den

Haarwuchs . a Fl . 50 f .

Bet : Ed . G. Spart , Kreuz - Drogerie .

Empfehle

gegen nehme .

Dinklage . B . Wehebrink .

Zur Saatzeit
erhalte ich wieder

Original Bettufer Saatroggen.
Züchter : F . von Lochow , Petkus .

Ferner

garantiert 1. Absaat

Herbst -Stoppel - vom Petkuser Original ,
Rübsamen ,

Riesenspörgel ,
Ackerspörgel ,
Inkarnatklee .

anerkannt von der Landwirtschaftskammer
für die Provinz Brandenburg .

Züchter : Hans Kofahl , Zernickow .

Durch Kauf und Bezug von mehreren Doppelwaggon bin ich
in der Lage , zu Originalpreisen inkl . Waggonfracht
Faltenrott , resp . Schneidertrug zu verkaufen .

Bestellungen wolle man rechtzeitig machen .D. Schröder, Vechta und Schneiderkrug.Vechta .

D . Schröder .
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Krieger-Verein Holdorf.

1870

Am Sonntag , dem 24 . August
findet das

Stiftungs - Fest
des Kriegervereins Holdorf auf dem Schüßenplage

bei Holdorf statt .

Fest -Programm :
Nachm . von 1 Uhr an : Empfang der auswärtigen

Vereine bei Wirt Seeger .
Nachm . 22 Uhr : Paradeausstellung , anschließend

Festmarsch durch den Ort zum Festplatz .
Nachm . 3 Uhr : Festrede .
Nach der Festrede : Preisschießen auf zwei Ständen

und Preis kegeln .
Konzert auf dem Festplate .

Karussell , Schieß - u . Kuchenbuden aufdem Plazze .

Für gute Speisen und Getränke , sowie für auf¬
merksame Bedienung wird bestens Sorge getragen .

zu zahlreichem Besuche ladet freundl . ein

Der Vorstand .

Am Montag findet anschließend an das Stif =
tungsfest des Kriegervereis der

Schüßenball des Schüßenvereins
statt , wozu ebenfalls freundlichst einladet .

Der Festwirt : B. Seeger .

100 Stüd neue

K. K. V. Vechta.
Heute (Mittwoch ) abend Ver¬

sammlung im Vereinslokale B.
Middelkamp .

Der Vorstand .

1870
Krieger - Verein

Bakum .

Die Teilnehmer an der Jubel¬
feier in Oldenburg am Sams¬
tage fahren mit dem 7 Uhr¬
Zuge ab Faltenrott .

Mützen , Orden und Ehren¬
zeichen sind anzulegen .

Der Vorstand .

Deffentl . Versammlung
Sonntag , d . 24 . August d . Is .,

morgens 114 Uhr ,

im Hotel „ Zur Post " (Seeger )
in Lohne i . D .

Tagesordnung :
Die Kranten - und Sterbe

tasse , ,Voltsverein " und die

Reichsversicherungsordnung .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Die örtliche Verwaltung
der Kranken - und Ster

betasse „ Volksverein " ,

Lohne i . D .

Ich suche für sofort oder in

8 Tagen einen

Bädergesellen ,
der selbstständig arbeiten kann,
gegen hohen Lohn .

Visbek . Cl . v . Döllen .

Zentral-Doppelflinten , Schmiede-Lehrling
Müschen bei Baer .

elegant und solide gebaut mit hervorragender Schußleistung, Kaliber 16, auf sofort oder später gesucht.
auch einige Kaliber 12, sollen in 3 Serien zu nachstehenden billigen Aug . Wübker , Schmiedemstr .,
Ausnahmepreisen verkauft werden , da ich für die Folge nur Spe¬
zialflinten führe und die meisten Jagdflinten in meinem neuen Katalog
nicht wieder aufgeführt werden . Für jedes Gewehr wird Garantie ge¬
letftet . Sämtliche Flinten sind neu , start gebaut , elegantes Aussehen ,

hervorragend im Schuß . Selten preiswerter Gelegenheitskauf .

25 St . Zentral -Doppelflinten Stück 29 . - Mt . Reeller Wert 39 . - bis 50 . - mr .

48 . - 60 . - M.40 " "
25 "

38 . - mt ."F " "
49 . - Mt . 65 . ¬" " " 21 80 . - Mt .

Anton Kloppenborg , Freren .

Rolfes

Pulcherrima-Fahrräder
find unverwüstlich im Gebrauch ,

haben spielend leichten Lauf
und sind mäßig im Preise . : : : :

G . Rolfes
Fahrrad -Fabrit Vechta i . O .

Einladung
an taufmännische und gewerbliche Geschäftsleute im

Herzogtum Oldenburg .

3. Kaufmannstag in Oldenburg
am 25 . August 1913 , morgens ab 9 Uhr in der

„ Union " .

Anmeldungen , auch zur Teilnahme am Mittagessen , mög¬
lichft bis 22 . Aug . erbeten , wenn telefonisch , unter Nr . 150 .

Näheres über den Tagesplan wird auf Anfordern gerne
von uns mitgeteilt , besonders an Geschäftsleute , die nicht
von ihrem kaufmännischen oder gewerblichen Verein Mit¬

teilung erhalten haben .

Die gesamten Veranstaltungen versprechen jedem einzelnen
Besucher anregende Stunden urier Standesgenossen .

Rege Beteiligung aus allen oldenburgischen Orten

dringend erwind

Gewerbe - und Handels - Verein von 1840

in Oldenburg i . Gr .

Bez . Osnabrück .

Weinhandlung fucht tüchtigen

zuverlässigen , kathol .

jungen Mann
als Reisenden , eventuell aud

Vertreter . Offerten mit An
gabe vor : Ref . und Geh - Anspr

unter L . 7 an die Erpd . d . Bl .

Suche zum 1. November einer

braven , selbstständigen

Knecht
bei Familienanschluß u . für guten
Lohn . Angebote unter Nr . 105
besorgt die Exp . dieses Blattes .

Suche sofort

2 j. Malergehülfen
Z . van Koten , Malermeister

Lohne i . O .

Lüchtig. Müller
verh . , der jedem Müllereibetrieb
selbstständig vorstehen kann , such

auf sogleich oder später diesbe
züglich Stelle .

Offerten an B. Püttmann
Lohne erbeten .

Suche auf sofort 2 tüchtige

Zimmergesellen
gegen hohen Lohn und dauernde
Arbeit .

Zimmermeister Bröring ,
Batum .

Suche auf sofort oder später

1 tüchtigen, solidenTischler
1 Schlosser
1 Dreher
gegen guten Lohn und dauernde

Arbeit . Für verheiratete ist Woh
mung u . Ackerland vorhanden .

Nicholte b . Lastrup i . O.

J . Wesselmann .

Vechtaer Druckerei und Verlag .

Albert Sommerfeld , Terleger , Vechte.
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Vechtaer Zeitung und
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Briefträger ins Haus gebracht Mt . 1 . 74 .
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Zentrums -Organ für das oldenburgische Münsterland und die angrenzenden Kreise

Fernsprechanschluß : Geschäftsstelle Nr . 5 .

Zweites Blatt .

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

r die Lage nach dem Friedensschluß.

Vechta , Donnerstag , 14. August 1913 .

Insertionspreis : Inferate aus dem

Herzogtum , der Provinz Hannover und
Bremen die Petitzeile oder deren Raum
10 Pfennige , aus anderen Gegenden
15 Pfennige . Bei Wiederholungen
wird entsprechender Rabatt gewährt .

Fernsprechanschluß : Redaktion Nr . (5 ) . 80 . Jahrgang

um Desterreichs Großmachtstellung , also unt In - | war , wandte sich König Carol von Rumä - | gegeben . Diese Ausführungen in der Straf¬teressen , die jede Macht als lebenswichtig anse nien an den Ratser und bat ihn , seinen tammer hat dann , einer Blättermeldung zuhen muß . Einfluß im Sinne eines Ausgleichs zwi - folge , das Reichsgericht in einem

schen Griechenland und Bulgarien geltend am 12. Juli ergangenen Urteil als durch
zu machen . Es bedurfte der freundschaftli - qua richtig bestätigt .
chen Einwirkung auf beiden Seiten, - Der Schaden der gemischten Ehen .

Die politische Lage in Bulgarien .
W ten , 11. Aug . Die Lage in Bulgarten ist

sehr ernst . In den diplomatischen Kretsen in

Sosta bildet die wahrscheinlicheAbdanzung des
Zaren Ferdinand das Tagesgespräch . Allge

Der in der bortgen Nummer erwähnte Tele - mein ist die Ansicht vertreten , daß gerade te
granumwechsel zwischen Kaiser Wilhelm und Kö- Person des Königs das Hindernis bietet , daß
nig Carol von Rumänten macht es dor aller wenigstens eintge der Großmächte sich Bulgarten
Welt offenfundtg , daß Katser Wilhelm Anteil ernstlich annähmen . Der König selbst set davon
an dem Zustandekommen des Friedens gehabt überzeugt , daß setne Abdankung das einzige
hat und daß Deutschland eine Nachprüfung des Mittel wäre , eine Revolution zu verhindern. Ad¬
Friedensvertrages durch die Mächte , die von ntg Ferdinand hat einen Tagesbefehl er¬
schußland und Desterreich tm Interesse Bulgartens lassen , in dem er den Verlauf der Ereignisse
erstrect wurde , nicht wünscht . Der Friede soll childert , wie Bulgarien , das so große Helden¬

tu endgültiger sein . Katser Nikolaus von taten vollbracht , jetzt durch die Ungunst der
Rußland hat auch etn Telegramm an König Ca¬ Verhältnisse um alle seine Erfolge gebracht set.
rol geschidt , in dem er Rumänten zu dem un¬
zweifelhaften Erfolg Glück wünscht . König Carol in mtr unsere glorreichen Fahnen für bessere

„Erschöpft und ermüdet , aber nicht bestegt , muß
dante für diese neuen und unendlich kostbaren Tage zusammenfalten ." Nach einem Lob der
Beweise der Freundschaft . Möge dieser Friede Tapferfet der bulgarischen Soldaten schließt er :
dauerhaft sein ." König Georg von Griechen = Erzählt Euren Kindern und Enteln von der
land wurde vom Kaiser zum Generalfeldmarschall Tapferkeit der bulgarischen Soldaten , und be
ernannt . Alle diese Vorgänge habe e sperrettet sie vor , eines Tages das ruhmvolle Wert
reich sehr verschnupft . Dte Wiener Neue Fr . zum Abschluß zu bringen , das Ihr begonnen
Presse schreibt : Schon sett längerer Zett war es habt . Zum Schluß des Tagesbefehls nimmt der
bekannt , daß zwischen Oesterreich -Ungarn und

Deutschland in der Beurteilung der Politik, die

=

anläßlich des zweiten Balfanfri ges eingeschlagen
wurde , sich Meinungsverschiedenhe t -
ten ergeben haben . Der Depeschenwechsel zwt¬
shen Röntg Carol und Katser Wilhelm macht
diese Gegensätze in der Polttit der beiden Ver¬
bündeten ganz offenkundig . In Wiener polttt¬
schen Kretsen habe nach der „ Post " auch die Er¬
nennung des Königs von Griechen
land zum Generalfeldmarschall außerordentlt
ches Au sehen hervorgerufen und überaus petn¬
lich gewirft. Man will in dieser Ernennung eine
vollständige Desabouterung des österreichischen
Ministers des Auswärtigen , Grafen Berchtold ,
erblicken , der durch die Anregung etner Konfe¬

renz zur Prüfung des Bukarester Vertrages Ka¬
walla für Bulgarten retten möchte . Sett Beste¬
hen des Dretbundes dürfte es das erste Mal sein ,
daß die österr tchtsche auswärtige Poltttt in einer
derart auffälligen Wetse vom Deutschen Kaiser
mtßbitat worden ist, denn als nichts anderes
mill man in hies. polttischen Streisen die beson
dere Ehrung des Känigs von Griechenland durch
Nater Wilhelm deuten .

Rumäniens Vormachtehrgeiz
tst schon denunztert worden , als noch allgemein ,
besonders in Wien, geglaubt wurde, in Bukarest
si man gar nicht ernstlich gewillt , von der alten
Ueberlieferung abzugehen , dte Rumänien an die
Sette Desterreichs wiesen . Jetzt liegen die Din
ge so , daß Oesterreich durch die rumänische Bo
littt auf dem Balfan ungefähr ausgeschaltet ist .
Rumänten hat seine Anerkennung als Balkanvor¬
macht aus dem Munde des serbischen Minister¬
präsident n Pasttsch im Namen der übrigen Geg¬
ner Bulgariens erhalten . Das geschah bet Ma¬
jorescus Galadtner zu Ehren der Delegterten am
Samstag, dem 9. Aug . mit den Worten : Ich
wünsche, daß Rumänten stets an der Spize " der
9a tonen I tot , die wir vertreten , und ihnen
den Weg der Ordnung , des Friedens und des
Fortschritts zeigt . "

König von seinen ruhmreichen Soldaten und ſet¬

"

nen Mttarbettern Abschted .

Deutsches Reich.
Eine völlige Aufhebung des

Jesuitengefehes . Die Berner Beitung
Der Bund " will aus sehr zuverlässiger

Quelle erfahren haben , daß in türzester
Beit der deutsche Bundesrat sich mit der end¬
gültigen Aufhebung des Jesuitengefezes be¬
schäftigen werde . Die beiden größten Bun
desstaaten , Preußen und Bayern , sollen
hierfür geschlossen stimmen .

in

Athen wie in Sofia , um die Gegensähe zu
mildern und beide Parteien einem Kompro¬
miß geneigt zu machen . Es wäre deshalb
auch verfehlt , von einer einseitigen Attion
des Kaisers zu sprechen , die zuungunsten des
einen und zugunsten des andern unternom¬
men wurde . Im Palais zu Sofia weiß
man sehr wohl , wie viel der deutschen Ver¬
mittlung zu danken ist , und daß Bulgarien
nicht mindere Vorteile davon hatte . Für
Bulgarien wurden bedeutend bessere Bedin¬

lich zugestehen wollte .
gungen erzielt , als Griechenlanb ursprüng¬

König Konstantin
stand an der Spike eines jiegreichen Heeres
schon an der bulgarischen Grenze ,

den Frieden in der feindlichen Hauptstadt
zu diktieren ." (Das bestreiten die Bulgoren
bekanntlich entschieden . )

es

bereit ,

warum

Die katholischen holländischen Zeitungen ver¬
öffentlichen eine Statistit , aus der hervor¬
geht , daß die Katholiken in Holland 1829
noch 39 Prozent der Gesamtbevölkerung aus¬
machten , während es 1909 nur mehr 35 v.
H. waren . Wenn die katholische Bevölke
rung während dieser Zeit so gewachsen wä¬
re , wie die nichtkatholische , wiirde die la¬
tholische heute anstatt 2 051 000 Gläubigen
deren 2 272 000 zählen . Als Urlache dieser
bedauerlichen Erscheinung muß in erfter

Linie die Häufigkeit der gemischten Chen
angesehen werden , dann auch die Armut in
verschiedenen katholischen Gegenden und die
sozialdemokratische Propaganda in den gro
ben Städten .

Ausland .
Holland .

Die holländischen Sozial¬
demokraten hielten in Zwolle einen

Parteitag ab, auf dem sie sich mit 375 gegen
320 Stimmen gegen die Uebernahme von
Ministerportefeuilles durch Sozialdemokraten
aussprachen .

Lotales und Provinzielles.
( ( Vechta , 13 . Aug .

Die Versammlung des Beam¬
tenvereins , dt : am Montag bei Melchers
stattfand , war gut besucht. Es hatte sich auch
etne Anzahl von Gästen eingefunden .wird Nachdem
der Vorstzende um 9 Uhr die Versammlung er¬
öffnet hatte , leate Herr Prof . Rteland in etnem
14 stündigen Vortrag unter Bugrundelegung der
neuen Voranschläge für die verschiedenen Kassen
den Stand und durch Vergleich mit
Sätzen die Entwicklung der städtischen Finanzen
dar . Am Schluß seiner Klaren und das Inter¬

Der Meter Kathotikentag beret¬
nahezutet den Gegnern große Sorgen ;

jeden Tag zerbrechen sie sich den Kopf
darüber , ob nicht endlich einmal die Nich
tungen " aufeinanderplaten . Die Herrschaf
ten können aber ganz beruhigt sein ; auf
dem Ratholikentag gibt es teine Richtungen ,
sondern die Einigkeit zu fördern , ist seine
Aufgabe . So schreibt es persönlich ber

Papst , so wünschen es die Bischöfe , so wird
es auch in Metz geschehen. Wer sich diesem
Rernsahe nicht fügen tann , der muß eben
wegbleiben . Daß es unter 24 Millionen Ka¬
tholiten auch ein paar Eigenbrödler gibt ,

Wir geben diese Meldung , die aus libe - ist doch wahrhaftig teine Ueberraschung . Ei
raler schweizerischer Quelle stammt , mit al - ne andere Sorge geht dahin :
lem Vorbehalt wieder . Auffallend ist schon , französisch gesprochen . Ja ,
daß die Nachricht vom Auslande kommt . denn nicht ? Die Besucher wollen doch die
Der Bundesrat weilt gegenwärtig in den Reden verstehen ; ein großer Teil derselben
Ferien ; verschiedene Staatsminister sind eben aber kommt aus Lothringen und kann kein
falls in die Ferien gegangen . Darnach wird Deutsch. Diese Katholiken will man auch
die Meldung wohl eine phantafievolle heranziehen , und darum finden auch Ver¬E -
findung sein. Wahr ist allerdings, daß sammlungen in französischer Sprache statt.
das Jesuitengeset in seinem gegenwärtigen Der Katholikentag hält es genau so , wie

desrat im nächsten Herbst sich
Zustand unhaltbar ist , weshalb der Bun - die Regierung , welche die französische

mit dem Beschluß des Reichstages auf Auf- Lothringens zugelassen hat . Wenn die Re¬
zweifellos Sprache als Amtssprache für einzelne Teile

hehung des Jesuitengesetzes beschäftigen gierung ihre Vertreter in diese Bezirke ent¬
Aber die Katholiken werden gut tun , sendet, dann reden diese auch französisch,wirb .

sich feinem Optimismus hinzugeben . Es weil sie sonst nicht verstanden werden . Nach
wird wohl keine Aufhebung , sondern höch diesem Beispiel macht es auch der Natholt¬
stens eine Erleichterung des Jefuitengesetes tentag . Man muß schon ganz im Katho
bezüglich der erlaubten Tätigkeit der Je likenhaß versunken sein , um in einer fol¬

suiten in Frage kommen . Der einzige Zwet chen naturgemäßen Anordnung etwas Be¬

der Mitteilung war vielleicht , dem E v . bedenkliches zu finden . Der Katholikentag
und eine Veranlassung zu einer Protest - wird sich aber auch um diese Nörgler nicht

kundgebung zu geben . Dieser kann aber noch fümmern , sondern an die positive
ruhig einige Zeit damit warten . gehen .

Arbeit

Orga

Verlobung der Großherzogin Terrorismus als Erpressung
don Luxemburg mit einem deut bestraft . Ein sehr bemerkenswertes Urteil

Das fl not fast wote etne selbstlose Unterord = schen Prinzen ? Die Großherzogin hat fürzlich das Reichsgericht gefällt . & a

nung ; wer die Serben kennt , glaubt freilich an von Luxemburg , zurzeit die jüngste Fürstin handelt sich um einen der oft erörterten
tne solche nicht , tst aber jetzt zu der unerschütt- auf einem europäischen Thron , ist auf the Fälle , in denen ein nicht organister

terftchen Ueberzeugung gekommen , daß zwischen rem Schlosse in Hohenburg bei Lenggries in ter Bauarbeiter sich weigerte , der
Rumänten und Serbien Abmachungen bestehen, Oberbayern zu mehrwöchentlichem Aufenthalt foz hall demokratischen
die Eerstens Wünschen für die Zukunft solche angekommen , ebenso ihre Mutter und ihre nisation beizutreten . Einer der OrgaAussichten eröffnen , daß sich Serbten freudig
der Führung Rumäniens zu den verlodenden Schwestern . Hier sind Gerüchte im Umlauf , nisierten und der Polier forderten ihn auf,
höheren Stelen überläßt . In Wien mag man sich daß die 19jährige Großherzogin Marie Adel - sich ein Buch zu besorgen , andernfalls nicht
bo sehen , und man wird das auch sicherlich tun , heid sich mit einem Mitglied des Wittel gearbeitet würde . Schließlich wurde er di¬
denn eine solche Interessengemeinschaft , wie sie bachschen Hauses verloben soll . rekt aufgefordert , die Arbeit zu verlassen ,
jetzt vor aller Welt zwischen dem österreichisch¬ 8um Petroleum - Monopol . Ge - und blieb darauf einige Zeit arbeitslos . Die
feindlichen Serbien und dem von Desterreich ab - genüber Gerüchten , die in der Finanzwelt Straflammer in Nordhausen
gridten Rumänten beste t , verheißt nichts Gu verbreitet sind , wonach die Regierung auf berurteilte den Polier und den einen Arbei¬
es , verheist nationaltsttsche Spekulationen die Verfolgung ihres Petroleum -Monopol - ter wegen fortgesetter teilweise bollen Meter

Posten Oesterreichs . Endlich kommt man auch
Planes verzichtet haben solle , fann die und teilweise versuchter Erpressung zu

in Wten dahinter . Dte Netchspost möchte es

amar noch nt it so ganz glauben, a er uitsche Franks. 8tg ." auf Grund sicherer Informa - je zwei Monaten Gefängnis mit
8laffung mat the doch schon beina e" den tionen aus Berlin feststellen , daß das der Begründung , durch die Drohung ,

Ctnbrud . als ob er steffeicht Serbiens Wunsch richtig ist. Die Regierung beharrt nach wie Arbeit niederzulegen , hätten die Angeklagten
habe zum Ausdruck bringen wollen , daß Rumä vor auf der Vorlage , die sie in der Herbst dem nichtorganisierten Arbeiter die Folgen
nt ' n auch fünftightn etne den Interessen Serbiens tagung auch durchsetzen zu können glaubt . Har gemacht , daß die Bauleitung ihn ent¬
so sehr dienstche Polttik b folgen möge , wte d' es- Die gegenwärtigen Marktpreise im interna lassen werde , wenn er nicht dem Verband
mel Oesterreich ist wahrlich in schoterkger Lage. tionalen Petroleumhandel könnten babet tev beitrete . Der Zwed der Drohung sei nicht
Br ' in will set Ruh " haben und tst gegen dte
Geltendmachung Esterreichischer Forderungen auf

nur der gewesen , den Nichtorganisierten zum
Bettritt zum Verband zu veranlassen , son¬

dem Baltan ; was will Oesterreich da noch durch
feren ? Die Frage bletbt offen , ob Oesterreich da¬ dern auch der Kasse neue Mittel zuzufüh

durch nicht zu einer Politik gedrängt wird , dte ren . Da ein Anspruch darauf nicht bestan -

schlieklich in das Gegenteil dessen ausläuft, was
mtt der Nichtunterstützung seiner Ballantwünsche
beabsichtigt wird . Denn das ist sicher : Es geht

PP
un¬

ne Rolle spielen gegenüber einer Vorlage ,
die auf 30 Jahre berechnet set .

bon

die

früheren

effe der Zuhörer bts zum letzten Augenblick
wachhaltenden Darlegungen tam der Redner zu
dem Resultate , daß dte Finanzlage der Stadt
Vechta zwar feine rostge , aber im Vergleich zu
der anderer Gemeinden keine durchaus betrüblt¬
che set . An den Vortrag schloß sich eine anre¬
rende und eingehende Diskusston an . Manche
Anregung wurde hterbet noch gegeben. Besonde
ren Antlang fand die zur Einrichtung einer städ¬
tischen Sparkasse , die nach den in Cloppenburg
bereits gemachten Erfahrungen nicht unrentabel
erscheinen und fne gute Einnahmequelle für die
Stadt werden könne . Auch über die städtische

Marsch wurde eingehend gesprochen . Alle Anwe¬
senden erkannten die Erwerbung der Marsch
durch die Stadt als ein verdtenstvolles Wert der
Stadtverwaltung an . . Hrr Bürgermeister Ber¬
btng gab hterbet über verschiedene Punkte Auf¬
lärung . Um 11 % Uhr wurde die Diskussion ge¬
schlossen . Sterauf stimmte dte Versammlung dem
Antrage des Vorstandes auf Anschluß an

Preußischen Beamtenverein zu . Zugleich wurde
eine Prämtenſammelstelle für die Versicherungs¬
nehmer bet dem Preußischen Beamtenverein ein¬
gerichtet . Die Sammelstelle übernahm Herr

Gerichtsaftuar Menfe . Wegen der vorgerückten

ben

Abendstunde wurden die übrigen Punkte der Ta¬
gesordnung auf die folgende Versammlung ver¬
schoben .

- 3. old bg . Kaufmann stag . Der
Gewerbe - und Handelsverein von 1840 veran¬

stoltet auf dem 25. Aug . d . Js . eine Versamm¬
lung selbständiger Oldenburger Geschäftstretben¬
der in der „ Unton " zu Oldenburg . Die Ver¬

EineSammlung beginnt morgens 9 % Uhr .
vorherige Anmeldung bis zum 22 . Aug . tst drin¬
gend erwünscht . Zwischen den Vorträgen , Ver¬
handlungen und Aussprachen ist etiva um 11%
Uhr eine halbstündige Frühstückspause gerlant
nach Schluß der Tagesordnung , etiva geren d ei
11hr, ein gemeinschaftliches einfaches Mittages
sen ( Geded 2 M. ohne Weinzwana ) . Hteran wird
inschließend ein zwangloses gemütliches Zusam¬

mensein stattfinden, für welches eine Reihe von
ünstlerfräften für Vorträge und Lieder

monnen ist . Aйe diese Veranstaltunaen find

dem Zwecke gewidmet , bet guter Unterhaltung
Bekanntschaften und Freundschaften zu vermit

ge =

Ueber die Vermittlung des Kat¬
fers erfährt die National - Beitung "

unterrichteter Stelle : „Als die Verhandlungen ben habe, so feien sämtliche Tatbestandmert , die mit dazu beitragen sollen, daß ein im¬
in Bukarest auf einem toten Punkt ange male für vollendete und versuchte fortgefehte Oldenburger Geschäftsleute erreicht wird . Mit der
langt waren u . der Abbruch bedrohlich nahe Erpressung im Sinne des Strafgesetzbuches Veranstaltung ist eine settens einiger Mitglieder



des Oldenburger Künstlerbundes geplante Aus
steilung von Entwürfen für Brieftöpfe , Geschäfts¬
tarten , Firmenzeichen, Schutzmarken , 3tgarren
padungen , Buchumschlägen , Plakaten 2c. in der

Unton am 25 . August 1913 vorzunehmen ; hter¬

durch wird der Geschäftstreibende in den Stand

gesetzt, sich an Hand solcher Entwürfe ein Bild
darüber zu machen , wie heuzutage doch dieses
Gebiet des Reflamewesens noch im argen Itegt ,

und wie er selbst daran mitwirken kann , es zu
verbessern .

Die älte dieses Sommers .

Der dies ährige Temperaturdurchschnitt im Juli
war um fast 3 % Grad zu niedrig und daher tst

der diesjährige Jult , abgesehen vom Juli 1898 ,

der ähnlich niedrige Temperatur hatte , der fäl¬

teste sett 1832 . Nur an 3 Tagen des Monats

waren die Tagesmittel über also an 28 Ta¬

normal .gen unter -

-

- Die Herbstferten am htes . Gymna¬

stum haben heute thren Anfang genommen . Ge¬
stern bestand der Oberprtmaner Ferdinand Her
manns aus Vechta setn Abiturienteneramen . Der

selbe g denkt Medizin zu studieren .
Der Stoppelmarkt wird , wie wir

Hören , in diesem Jahre wieder allerlet interes¬

sante Schaustellungen bieten . Verschiedene Bu¬
mttdenbesitzer , u . a . ein großer Zirkus , sind

thren Wagen hier schon eingetroffen .

- Ausflug . Die Schülervereine des htes .

Gymnasiums machten gestern nachmittag unter

Beteiligung der Lehrer den am Schluß des

Semesters üblichen Ausflug . Unter den längen
der Gymnastallapelle ging es um 4 Uhr hinaus
nach Oythe zur Wirtschaft Kluge , wo bet Mu¬

fit und Gesang bald etne fröhliche Stimmung
herrschte . Wie in anderen Jahren , hatte sich

auch jetzt wieder auf Einladung eine größere
Zahl früherer Schüler eingefunden . Besonders

start waren die früheren Mitglieder der Kapelle

vertreten, denen es augenscheinlich ein besonde .
res Vergnügen machte , tm Kreise der Kapelle ver¬

weilen und an den Darbtetungen sich in

früher gewohnten Weise beteiligen zu können .
Gegen 8 Uhr fand der Rückmarsch statt , bet dem
die Kapelle wieder thre flotten Wetsen ertönen
Iteẞ .

zu sein , die erste Mannschaft bes Fußball - Vereins

Krieger Eintracht Hamburg verschrieben . Der zwei¬
Reicherten Mannschaft der Frisia " steht eine Ab¬

gegründetenteilung der hier erst kiirzlich
Olympia " gegenüber , die auch schon

schiedentlich erfolgreich war .

| bauvereins besteht . Es wird also für dieses | ( die Sozialbemokratie ) gewappnet

Jahr von einem Ausflug abgesehen werden . hinwies . Gott müsse für jeden

Vom Vorsitzenden wurde dann für nächstes Kampf- und Bundesgenosse sein .
Frühjahr die Inangriffnahme bon Dün Beifall folgte den Ausführungen . Es folg¬

gungsversuchen in den Gärten der Vereins - ten noch weitere Ansprachen der Kameraden
Westendorf und Averbed . Bei MusikBei Musik und

mitglieder in Aussicht gestellt .
Gesang nahm der weitere Teil des Nach

mittags einen schönen Verlauf . Gegen 8

Uhr erfolgte der Rüdmarsch .

-

W ber¬

X Oldenburg , 12 . Aug . Ueber St B-
beim Telephonierenrungen

hört man seit einiger Zeit Klagen . Die Ur¬
Steigenlassen von Dra¬sachen Itegen im -

Sobald der Bindfaden sich im

Kupferdrahte verfängt , wird die Verbindung
teilweise unterbrochen . In diesen Tagen sah
man daher auch eine Menge Arbeiter mit
der Säuberung der Drähte beschäftigt .

7 Dinklage , 12 . Aug . Die Faust
bal habte tlung des hiesigen Turn¬
vereins war am vergangenen Sonntag

zu einem Wettspiel zum Gauspieltag in Ol¬ Löningen , 12 . Aug. Am Sonn¬

dehburg geladen . Sie hatte daselbst ein tag und Montag feierte der hies . Schütchen .

Spiel gegen die Faustspielabteilung des zenverein sein diesjähriges Schüßen¬

Turnvereins Ovelgönne auszufechten und fest . Die Königswürde errang der Bahn

hat sich hier wiederum aufs beste bewährt , assistent Josef Hedmann . Trotz der stren -

indem sie einen Sieg von 65 : 43 errang . gen Vorschriften des Vorstandes tam es an

Leider war es der vom Vereine gestellten beiden Tagen zu unliebsamen Auftritten , die

Mimnschaft nicht möglich , auch an der vor - zuletzt in Schlägereien ausarteten . Am Sonn¬

gelehenen Staffette teilzunehmen , da sich die tag handelte es sich nur um ungefährliche

vorgesehenen Spiele infolge des anhaltenden Razbalgereien , am Montag aber wurde ein

Regens nicht abwideln Herr von einem 16jährigen Messerhelden anprogrammmäßig
ließen . Es ist dies wieder ein Bewels , daß der Hand stark verletzt .

der Der
sich die hiesigen jungen Leute eifrig

edlen Turnfache widmen und hoffentlich
werden sich immer mehr diesem gesunden

Sport anschließen . Es wäre wohl zu wün¬
schen , daß vonvon der hiesigen Bürgerschaft
dem Turnvereine noch etwas mehr Entge

genkommen gezeigt würde , zumal sich der
Verein einer großen Mitgliederzahl erfreut
und bei tatkräftiger Unterstützung Hervor
ragendes leisten lönnte . Gut Heil !

O Damme , 12 . Aug . Im Laufe des
Sommers trat hier in den Gärten ein Tier

schädigend auf, das bisher nicht als Gar¬
tenschädling angesehen wurde . Das ist die

Raite , und zwar nicht die Erdratte oder
HausWühlmaus , sondern die eigentliche

ratte . Das Tier hat in diesem Sommer in
berartden Gärten die Erbsen beeteder
faumgeplündert , daß viele Gartenbesizer

junge Erbsen für die Küche behielten . Die
Natten holten sich nämlich die Schoten , tru¬

gen fie in Haufen zusammen , und ent¬

leerten fie der zarten Früchte . Sogar am

hellen Tage wurden diese Tiere , welche in
den Erbsenpflanzen umhertletterten , geschof
sen . Wenn anscheinend Erbsen mangelten

versuchten diese Nager auch die Schoten der
Bohnen , doch schienen diese nicht recht ge¬
mundet zu haben , weil nur fleinere Häuf¬
chen dieser Schoten ausgeleert aufge¬

funden wurden . Die Ratten bestiegen auch ,
wie man gesehen hat , sogar
bäume und holten sich reife Früchte her¬
unter . Hier entfinnen sich die ältesten Leute
nicht, je von einer solchen Untugend der
Statten gehört zu haben. Stimmen auch an¬
dere Orte mit unseren Klagen ein , oder be¬
herbergt Damme eine besondere Spezies die¬
fer schädlichen Nagetiere , die junge Erbsen
und Kirschen zum Dessert verspeisen ?

Der diesjährige 3uchtmarkt des Ver¬

bandes der Stegenzuchtvereine findet am Di ns .
tag , dem 19 . Aug . , vorm . 10 Uhr beginnend ,

beim Neuen Hause in Oldenburg statt . Der Ver¬

band läßt aus der Aufzuchtstation auf der

Hamheide ca. 30 junge gut entwidelte Böcke
um 11% Uhr meistbietend versteigern (mit Rüd¬
vergütung des Ueberschusses on oldenburgische
Käufer ) . Für bewährte alte Böcke , die den Be

zirk wechseln müssen , btetet der Bockmarkt eine
gute Gelegenheit zum Austausch . Für die älte¬
ren Böcke ist eine Verteilung von Brähnten a 10
Mark vorgesehen , die nur betm Uebergang in
andere Hände ausbezahlt werden und dem Ver¬
täufer und Stäufer je halb zufallen. Besonders
wertvoll ist es , wenn einige Veretne auch gute

weibliche Lämmer zum Verkauf stellen kön¬
nen . Die Aufzucht auch der weiblichen Tiere
muß gefördert werden , weil es manchem , der gern
etne gute 3tege haben will , sehr schwer fällt ,

eine zu erhalten . Auf Wunsch tönnen weibliche

Lämmer der Vereine zur Versteigerung aufgefest
werden . Bet aller Aufzucht ist die Klauenpflege
nicht zu vernachlässigen . Die Vereine
dringend ersucht , über die gute Gelegenheit zum

An- und Verkauf von Zuchtmaterial im ganzen
Bezirk Aufflärung zu schaffen . Für eine ge =

regelte Abfuhr vom Bahnhof ist erforderlich , daß

Art und Zahl der zu Markt geschichten Tiere bis

zum 16. Aug . bet Herrn Gem .-Vorst . Hanken¬
Ohmstede angemeldet werden .

werden

Lohne , 12. Aug . Die Frage der
neuen Straße zwischen der Brintstraße
und der Deichstraße tommt nach dem Allge¬
meinurteile ins Wanten , und doch möchte
man im Interesse der Schaffung günstiger
Bauplätze im Orte eine definitive Entschet -
dung herbeiwünschen . Auch ist schon an die
Schaffung einer anderen , auf das Bahn
hofsgelände mündenden neuen Straßen -An¬
lage erinnert worden .

tour zu

Lohne , 12. Aug . Cine Fuß
den Visbeker Steindentmälern

wurde in der jetzt begonnenen Heideblütte¬
zeit vom Verschönerungsverein in Aussicht
genommen .

men .

Kirsch¬

Visbek , 12 . Aug . Heute morgen
gegen 10 Uhr stand plötzlich das Wohn¬
Haus de8 8ellers H. Moor .
mann im benachbarten Erlte in Flam¬

Da das Feuer im vorderen Teile
des Hauses ausbrach , konnte das Mobiliar
größtenteils gerettet werden . Das Vieh war

auf der Weide . Bald hatte das Feuer das

ganze Haus ergriffen und sprang dann auf
die nächste Scheune über , die ebenso wie das
Haus gänzlich eingeäschert wurde . Ein gro¬
Ber Vorrat an Roggengarben und Heu ist
mitverbrannt . Die Brandsprize bon hier ,

die sehr bald an Ort und Stelle war , mußte
sich darauf beschränken , die umliegenden Ge¬
bäube zu retten . Der Schaden ist ein be¬
trächtlicher , da der Besiber nicht gegen Feuer¬
schaden versichert hatte . Ein Geschäfts¬

mann von hier hatte dieser Tage beim
Durchgehen feines Pferdes das Unglüd ,
vom Wagen zu stürzen und dabei den Un¬
terschenkel des rechten Beines 3 u
brechen . Pferd und Wagen wurden bald
darauf eingefangen , ohne Schaden genom -

men zu haben . Unsere Kirche erhält
eine neue Bierbe , indem augenblicklich der
Kunstmaler I ingenberg aus Lohne
damit beschäftigt ist , die Wand über dem
Marienaltar mit einem schönen Ge -

mälde , darstellend „ Jesu Wandeln auf
dem Meere " , zu schmüden .

4 Mühlen , 12 . Aug . Einen moder
nen Neubau läßt Wirt Olberding neben
seinem bisherigen Wohnhause aufführen . -
Wenn die Chaussee Holdorf -Thorst ausgeausge
baut sein wird , steht zu erwarten , daß auch
der Steinfelder Gemeindeweg bis Thorst
chaussiert wird . Effen , 11 . Aug . Das Prets

7 . Dinklage , 12 . Aug . Die letzte Wer - ichießen am Sonntag fand noch gute
ſammlung des Obst - und Garten Beteiligung und waren die Schießresultate
bauvereins war nur schwach besucht , gute . Den ersten Preis (goldene Taschen¬
was der Vorsitzende bedauernd hervorhob . uhr ) erhielt Herr D. gr . Darrelmann , ben
Den ersten Gegenstand der Tagesordnung er - 2. Preis 2. Meteler , den 3. Eveslage , den
ledigte der Vorsitzende dadurch , daß er an 4. CI . Neteler , den 5. Garrel , den 6. Nip¬
Hand von naturgetreuen Präparaten , welche per . Außerdem wurden noch sechs Preise
die Entwicklung der wichtigsten flanzlichen verteilt . In Zukunft ist ein dritter Stand
und tierischen Obstbaumschädlinge in thren bringend erforderlich , auch ist eine andere
verschiedenen Generation &formen barstell Einteilung des Schießens zu wünschen . -
ten , einen interessaten und instruktiven Vor - Die Haferernte ist hier metst beendet ,
trag über den Apfelwickler , den Apfelblüten teilweise ist man schon mit dem Mähen und
stecher , ben kleinen Frostspanner , ben Pol - Heuen des Grummet beschäftigt .
sterschimmel , die Taschenbildung und den
Schorf hielt . Auch den noch angefügten
Ausführungen über ben berüchtigten Wie¬
senwurm , schenkten die Anwesenden große
Aufmerksamkeit . An zweiter Stelle wurde
über einen Ausflug der Mitglieder beraten .
Es zeigte sich , daß jezt in Anbetracht der
vielen Festlichkeiten teine Neigung für einen
besonderen Ausflug bes Obst - und Garten¬

Bevern , 12. Aug . Der Krieger¬
verein Bevern -Addrup -Uptlob machte am
Sonntag einen Ausflug nach dem benach
barten Gut Lage unter Beteiligung ber

Effener Kapelle . Auch der Lüscher Krieger¬
berein nahm teil . Erz . Frhr . v . Nössing
hielt eine martige Ansprache , in welcher er
auf ben doppelten 8wed ber Ariegervereine ,
gegen den äußeren und ben inneren Feind

Zufrie

Garrel , 12 . Aug . hiesige

Schützenverein feierte sein diesjähri¬
ges Schüßenfest am lebten Sonntag . Wenn

das Wetter auch zeitweilig zu wünschen übrig
ließ , so verlief das Fest zu aller

anwesend ,denheit . Viele Fremde waren

besonders aus der Cloppenburger Gegend ,
da von Cloppenburg aus ein Extrazug fuhr .

Bereits am Tage vorher hatte Aug . Krie¬

ger mit 21 Ringen die Königswürde er¬

rungen . Beim Preisschießen erhielt Lefeber

mit 23 Ringen den ersten Preis .

dem wurden noch 4 Preise verteilt u. zwar
Diesämtlich mit der gleichen Zahl 19 .

Göttkesche Kapelle aus Lohne sorgte für die
nötige musikalische Unterhaltung .

Außer

X Oldenburg , 12 . Aug . Ein & icht ,
das größer und größer wurde , sah ein An¬

denwohner der Donnerschweerstraße über

Wiesen in der Hunteniederung . Was tann
das sein ? Er spricht mit Freunden und
Bekannten , läßt das merkwürdige Ereignis

auch drucken , spricht von Kometen und
Meteoren und kommt nicht darauf , daß
das Licht von einer Laterne herrührt , die

spielende Kinder an einen Drachen befestigt
hatten .

Brake , 11 . Aug . Brake stand ge¬
stern im Zeichen der Nationalen Segel¬

DasWettfahrt auf der Unterweser .
Wetter war leider nicht sehr günstig und die
15 Meter - Klasse hatte Unglüc insofern ,

als 3 Boote nicht starten konnten . Ein Boot
war von einem Dampfer gerammt und ge¬
unten , ein anderes hatte auf einer Øst¬

Bei demfeefahrt Verzögerungen erlitten .
Start nach Vegesac mußte die Flut abge¬
wartet werden .

) - ( Friesoythe , 12. Aug . Das dies - Nordenham , 11. Aug . Der Nordd .

jährige Tierschaufest des Amtsbezirks Lloyd hat eine tägliche Bäder Rund¬

d . Js . Der Dampfer fährtFriesoythe indet am 27 . August b . 8 . fahrt eingerichtet .

hter in Friesonthe statt . Bahlreich sind schon nach allen Inseln von Helgoland nach Nor¬
Eine Fahrt tostet 22,50 Mt . , dasdie Anmeldungen von auszustellendem Vieh derney .

Aussteigen auf den Inseln ist erlaubt .erfolgt .
jetztDie Militärflieger nehmen

vom Lockstedter Lager nach Wilhelmshaven
Imstets ihren Weg über Nordenham .

Laufe der letzten Woche tamen 4mal Flie¬
ger hier herüber . Heute mittag sah

# Friesoythe , 12 . Aug . Der Geflit
gelzuchtverein für Friesoythe und Umgegend
ist als Genossenschaft eingetragen worden .

Die Genossenschaft hat den Zwed , die von

den Vereinsmitgliedern gelieferten Eter fo¬
weit möglich als Trinteter zu ber¬

werten . Dem Vorstand gehören an Lehrer

Mousset -Altenoythe , Kaufmann Ant . Witte ,

Kaufmann B. Hanneken und Landwirt Th .
Meyer .

Markhausen , 12 . Aug . Am ver¬
gangenen Sonntag fand hier Airmeß
statt . Es bot sich ein recht bewegtes Leben
sowohl in den Wirtschaften wie auf dem
Plate .

A Grandorf , 12 . Aug . Die Jagd
ridt allmählich wieder heran ;a fon

HasenHühnerketten trifft man selfen an ,

steht man früh Morgens oder Abends spät

etwas mehr wie in den vorigen Jahren .etwas mehr wie in den vorigen Jahren .
Verschiedentlich hört man aber abends und
morgens Schüsse fallen , die manchem armenmorgens Schüsse fallen , die manchem armen
Häslein den Garaus machen . Meistens sind
es die Mutterhasen , die solchen Unholden in
die Hände fallen . Hoffentlich erwischt man
die Wilderer mal .

DonOldenburg , 12 . Aug . Am
nerstag hält die Familie tam sa uer
hier einen Familientag ab . Alle Träger
dieses in Oldenburg und über dessen Gren¬
zen hinaus start verbreiteten Namens tom¬
men hier zusammen . Bisher sind 87 An
meldungen eingegangen . Den Vorsitz führt
der 93jährige Oberkirchenrat Ramsauer .

X Oldenburg , 12. Aug . Eine häß¬
I iche Szene ereignete sich gestern im
Biegelhofe , wo anläßlich des Schüßenfestes
Ball war . Der Buchdrucker G. fuchte Streit
und ärgerte einen ruhig vor ihm stehenden
Mann durch Sticheleien und wurde , obwohl
der andere sich um nichts fümmerte , schließ¬
lich tätlich . Der Mann wehrte sich und G .
bekam eine wohlverdiente Tracht Prügel .

X Oldenburg , 12 . Aug . Mit dem
Ausschmüden der Straßen an¬
läßlich des Jubiläums des Infanterie - Ne

giments ist begonnen worden . Die Stadt

hat dazu 7500 Mart bewilligt . Mit dem
Tribünenbau des anläßlich fenes Ereignis -
ses stattfindenden Sportfestes auf dem Er
erzierplatz wurde ebenfalls angefangen .
Das Schütenfest ging heute zu Ende .
Abgesehen von gestern , wo ein leichter Re¬
gen nieberging , hatten wir gutes Wetter .
Der Besuch des Plates war enorm und ist
mit keinem der letzten Jahre zu vergleichen .

Es scheint ,

Unentgelt Itch berabfolgt
wird Grün zur Ausschmückung der Häuser .
Obgleich die Stadt tut , was sie tann , scheint
doch in Bürgerkreisen feine große Stimmung
für die Jubiläumsfeier zu sein .
als ob unsere Stadt in den letzten Wochen
zu viel der Vergnügungen gehabt hätte und
man jezt abgespannt ist , oder auch im Hin¬
blid auf die bereits angekündigten Feste et¬
was sorgfältiger mit dem Gelde umgeht .

X Oldenburg , 12 . Aug . Die bies¬

jährige Bezirkstierschau finder hier
am Mittwoch , dem 28. d . M. statt . Am

tommenden Sonntag veranstaltet der Fuß¬
hallverein Bittoria " Osternburg zwet Ge¬
sellschaftsspiele . Zu dem ersten hat er sich

wieder einen Eindecker .

man

A Nordenham , 13 . Aug . Auf seinem

Fluge von Hamburg nach Norderney wird
heute das Zeppelinluftschiff „Sachsen " un¬
sere Stadt überfliegen . Die Werftar
better der Unterweser werden ebenfalls ,

wie die Hamburger und Bremer , die Ar¬
beit wieder aufnehmen müssen . Die dritte
Stretfunterstützung ist ausgezahlt worden .

Nah und Fern .

aus

Lingen , 11. Aug . Beim Scheiben
Gestern abendschießen erschossen .

wurde in Löhne bei Lingen der 17jährige
Schmiedelehrling Timmer , gebürtig
Wietmarschen , beim Preisschießen durch Un¬
vorsichtigkeit von einer Kugel in den Unter¬
leib getroffen . Der schwer Verletzte hatte
den Scheibenstand zu bedienen und die
Deckung verlassen , um die Scheibe , die nicht
mehr recht funktionierte , wieder in Ordnung
zu bringen . Das von ihm mit der roten
Flagge gegebene Zeichen ist offenbar vom
Schüßenstande aus nicht rechtzeitig bemerkt
worden . Unglücklicherweise gab in diesem
Augenblick gerade ein Schüße aus Löhne
einen Schuß ab , der dem Timmer durch den
Unterleib ging und die Gedärme durch¬
löcherte . Der tödlich Verwundete wurde so¬

gleich nach dem St . Bonifatius - Hospital
nach Lingen gebracht , wo er am Montag
nachmittag seiner schweren Verletzung erlag .

Osnabrück , 12 . Aug . Das neunjährige
Töchterchen des Zeichners Loges hatte das

1½ jährige Brüderchen in das Fenster geſetzt
und losgelassen . Der Fensterflügel war aber

Kindnicht fest verschlossen und als das

sich dagegen lehnte , gab der Flügel nach
und das Kind stürzte hinaus und war auf

der Stelle to t .
Emden , 11 . Aug . In der vergangenen

Nacht ist der Schneidergeselle Blumes auf

dem Heimwege in die Ems gestürzt und

ertrunken .
▲ Lübeck , 11 . Aug . Der in der Vor¬

stadt St . Lorenz wohnende Arbeiter Strocht
war in der letzten Nacht gegen 1 Uhr mit
seiner Frau in Streit geraten . Durch den
wüsten Lärm herbeigelockt , begaben sich meh¬
rere Nachbarn in die Wohnung der Strocht¬
schen Eheleute , um Frieben zu stiften . In
seinem Jähzorn ging Strocht auf den 26¬
jährigen Mechaniker Groth los und versette
ihm mit einem großen Messer einen Stich
in den Leib , sodaß der Mechaniker for

fort tot zu Boden fiel . Der Täter wurde

verhaftet und in das Gerichts gefängnis ge¬
führt .

beck , 10 Aug Dte Brandstifter , die ver
etnt en Monaten die Stadt durch dte Anlegun

undvon mehreren Rtesenbränden in Furcht

der aufgenommen. Der erste größere Brand ent
Schreden bersetzt hatten , haben thr Unwesen mie¬

stand im Schuppen 3 der Handelskamm r ,
mtt Preßstroh , Mehl , Getreide usw . gefüllt ar
und vollständig ausbrannte . Während die Fet
erivehr noch mit dem Löschen dieses Brandes be¬

der



fchäftigt war , murbe versucht , bas olalager ber
tema Mertisch Nachf . in Brand zu stecken, je

Soch gelang es , die lammen zu ersticken . Etne

halbe Stunde später wurde dann der Holzlager¬
vlatz der Firma Geschmann u . Jürgens an der

erftstraße a gezündet . Hier mußte die Feuer

14

er tun en lang angestrengt tätig sein , ehe
ite der Lammen Herr werden konnte . Der Scha¬

P

furchtbares Elenb beatmterent bte Bevölkerung .
Taufende von Menschen sind ertrunken . Btele ,
die sich auf die Bäume gerettet hatten , wurden
Jon Hunger und Schwäche überwältigt und sind
auch den Fluten zum Opfer gefallen . Büge mit
Lebensmitteln und Zelten sind in das Ueber =
schwemmungsgebiet abgegangen .

Der Ritual mordprozeß in

Telegramm haben betbe Stämme wegen der Be
stbergreifung die Feindseltgtetten an der monte¬
negrintschen Grenze eröffnet .
Desterreich und Rußland wollen nicht

revidieren .

7 Cetinje , 13. Aug . Das Pressebüro be
mentiert die Meldung , wonach sich die betben
Stämme Hott und Crodt gegen Montenegro auf¬
gelehnt haben .

Belgrad , 13. Aug . Das serbische Preß¬
Wen , 12. Aug . Die österreichisch -unga - | büro dementiert d' e von ausländischen Blättern

rische Regierung hat ihren Plan einer stebtsion gebrachte Nachricht über eine Verlobung des ser¬
des Bukarester Friedensvertrages fallen gelassen . t chen Kronprinzen Alerander mit der Prinzes¬
Jim Laufe des morgigen Tages wird sie eine fin Helene von Griechenland .

undgebung veröffentlichen , in welcher ste tyrenotesbezüglichen Standpunkt darlegen und ertlärungstruppen schlugen gestern 1500 Mann er
Befing , 13 . Aug . 1000 Mann Regte =

ren wird , daß ste den Bukarester Friedensvertrag Rebellen in der Nähe von Schanghat . Dec aunicht ratifizieren werde . ständische Gouverneur von Niangt ersucht , den
Widerstand neu zu organtsteren .

en ste t noch nicht fest . Etn vterter Brandstiften und te Judenverfolgun =
hmgsie fuch wurde in der Lübecker Maschinen¬ gen . Atemp , 11 . Aug . Je näher der Tag
Zentrale gemacht , jedoch konnte auch hier fommt , an dem in Ntem die Verhandlung des
Imsich preffen des Feuers rechtzeitig verhindert in Presse und Gesellschaft so viel besprochenenin Presse und Gesellschaft so viel besprochenenvrd n Auf die Ergretfung des Täters , der 1. Fuschtschinskiprozesses beginnt , desto feindseltger
3 schon für 5 bts 6 Millionen Schaden verur wird die Stimmung gegen die Juden . Mehrfach
lacht halte , tst eine Belohnung von 12 500 Mark hat die Poltzet in letzter Zeit nur mit äußerster Nachprüfung des Bucarester Friedensvertrages

Paris , 12 . Aug . Rußland hat auf eine

us ſetzt . Anstrengung Massenüberfälle auf die jüdische verzichtet , ob nun dieselbe durch eine KonferenzCleve , 11 . Aug . Der Mörder des Bevölkerung verhindern können . Am Sonntag oder einen Meinungsaustausch erreicht werdeneinerzeit im Beichtstuhl in Mülheim -Ruhr fonnte eine geplante Judenmezelet nur durch folite . Wte der „Temps " erfährt , ist dtes in er¬
rschoffenen Paters , der Hollän Einschreiten des Militärs verhütet werden . Ein ster Linte geschehen , um nicht den österreichtschen
er Wehenberg , ist nach Beobachtung seines großer Boltshaufe durchzog mit aufretzenden vru¬ Plänen auf dem Balkan vorzugreifen . Hußlind

Beisteszustandes in der Provinzial -Heilan - fen Ste Stadt . Der Vertreter des angeblichen Ri- wünscht einen dauernden Balkanfrieden. Durch
talt Bedburg - Hau für irrsinnig und damit tichtnsftprozeß, ein hervorragender russischer vid =

tualmörders , Belts , tm bevorstehenden Jusch - die Erfüllung der österreichischen Revistonswün¬
traffret erklärt worden . Wehenburg ist den bofat , Starabischemskt, hat die Vertetoung fo¬

tschinsktprozeß , ein hervorragender russischer Ad - sche aber würde neuerdings Unfriede zwissen
olländischen Behörden ausgeliefert worden . stenlos übernommen . Setne Bitte , din Berliner

den Ballanstaaten gesät .

Neuruppin , 11 . Aug . Die beiden Theologteprofessor Dr. Strack bet der Verhand¬ Verständigung über die ägäischen Inseln
Insassen der Strafanstalt Sonnenburg lung alsSachverständigen zu vernehmen ,wurde vom und die albanische Frage .
Schröder und Weber aus Bechlin , die im Gericht abgelehnt . Noch tst sich das Justizmint¬
Jahre 1883 vom Schwurgericht Neuruppin tertum nicht einig darüber , ob der Ende August
wegen Mordes zum Tode verurteilt worden beginnende Prozeß in geheimen Stzungen oder
waren , sind jetzt aus Anlaß des kaiserli - bet offenen Türen verhandelt werden soll .

chen Regierungsjubiläums in Freiheit
setzt worden .

ge¬

4 Darmstadt , 11 . Aug . Der 58 Jahre
alte pensionierte Gendarmerie -Wachtmeister
Paul Feitsch in Darmstadt hat heute frith
feinen 17 Jahre alten Sohn durch einen
Schuß in die Schläfe getötet und dann
sich selbst durch einen zweiten Schuß Ie -
bensgefährlich verletzt .

Ballakowa (Gouvernement Samara ) ,
11. Aug . Auf dem Dampfer Grafinja "
stürzte eine Kajüte ein , auf deren
Dach sich über 800 Feldarbeiter gesezt hat¬
ten . Die Zahl der Opfer ist noch unbekannt .

Belgrad , 11. Aug . Im Heerlager bon
Mlesstna schlug bet etnem Getvitter der Blizz in
tne Gesellchlaft mehrerer zusammenstehender Of¬

fiztere . Dabet wurd n ver Artillerieobert t -
wolarensisch und der Oberstleutnant Momiro -
mitich auf der Stefe getötet , etn Hauptmann u .
atvet Unteroffiztere zum Teil schwer verbrannt
und elhmt .

*
Vermischtes .

Ueberschwemmung in In
dien Malfutta , 12 . Aug . Ganz Bengalten ,

on Patna bts Contat , tst in einer Ausdehnung
von 500 Kilometern überschwemmt . Dte gesamte
Ernte tst vernichtet und Fteber , Hungersnot und

Vom Balkan .

"

Die Antwort der Pforie
auf die Kollektivnote der Mächte , die jetzt m
Wortlaut vorliegt , lautet vollständig ablehnend .
Die Antwort schließt : Benn die Großmächte ite
Aufrechterhaltung etnes dauernden Friedens
wünschen , müssen sie sich mit der Besetzung von
Adrianopel einverstanden erklären " . Der Militär¬
gouverneur von Konstantinopel , Kemal Bat , gibt
die Zahl der vor Adrianopel und Airffilisse zu
fammengezogenen Truppen auf 300 000 ann
an . Darunter befänden sich die besten Regimen¬
ter der türkischen Armee .

Die

fle

Die Türfen in Thrazien .
Sofia , 12 . Aug . Wie das Hauptquartier

erfährt , befestigen dte Türfen Mirifilisse .
Türfen nehmen die Ernte weg und führen
nach Tlnovadnik fort . Die Einwohner der Dor¬
fer Klazowo , Siknihor und Kamila flüchteten in
die Wälder . Das Vieh wurde von den Türken
geraubt .

Neue Kämpfe an der montenegrinischen
Grenze .

Wallona , 10 . Aug . Gestern trafen tn
Stutart dte Chefs der großen Maltssta mit 700
Mann ein , um gegen die Bestzergretfung des
Gebietes der Stämme Dott und Grust durch
Montenegro Einspruch zu erheben . Nach einem
der Regterung heute von dem in Skutart wetlen¬
den Unterrichtsminister Guracucht zugegangenen

Im englischen Unterhause sprach Staatssekre
tár Grey mal wieder über die Lage auf dem
Balkan . Er führte u . a . : Die Hauptaufgabe der
Botschaftervereinigung set eine Verständigung
über die Negätschen Inseln und über ble albant
nische Frage gewesen . Eine Verständigung über
betde Fragen set erreicht worden . Eine interna¬
ttonale Kontrollkonferenz verde Abanten als
autonomen Staat mtt etnein Fürsten an der

Spize errichten , der von den Mächten gewählt
werde . Wes dte Aegätschen Inseln betrifft , fo
hat England durch seine Stellung im Mittelmeer
in b sonderes Interesse daran , daß feine Insel

von einer Großmacht in Anspruch genommen oder
behalten wird . Ketne Großmacht wird eine In¬
fel für sich behalten .

Neueste Nachrichten .
O Hamburg , 12. Aug . Dte Hamburger

Polizet ist einer internationalen Diebesbande
auf die Spur gekommen , deren Mitglieder in

und ausländischen Städten mehr als 50
Hamburg , Berlin , Wien und anderen deutschen

bruchsdtebstähle verübten .
Ein

Die gestohlenen Wa¬
ren , dte einen Wert von mehreren hunderttausend
Mart darstellten , wurden in gemtetéten lerräu¬
men gelagert und dann von Hehlern weiter ver¬
tauft . Bis jetzt sind in Hamburg und Wands¬
bec zwet solcher Dtebeslager aufgedeckt und be =

schlagnahmt worden . Zwet solcher Hauptschuldt¬
gen wurden gestern verhaftet . Etn dritter wurde
heute festgenommen .

Athen , 13 . Aug . Die Abwanderung d : r
Grtechen und Muselmanen aus Thrazten ist all¬
gemein .

Kleinbahn Vechta Cloppenburg. Ferkel-Verkauf in Vechta.
Das Anfahren von je 95 000 Kleinformatsteinen für die Am Freitag , dem 15. August d. Is ., vorm . 10 UhrVahnhofsgebäude Bakum und Bestrup und das von zirka

50 000 Kleinformat -Steinen für Schwichteler von der Ziegelei beginnend , werde ich zufolge Auftrags bei dem Wirt

Hagen ist im Ganzen oder gesondert zu vergeben . Gustav Janzen hierselbst
Sämtliche Steine müssen bis zum 20. September ange¬

fahren sein .

Gefl . Angebote sind bis zum 18. d . Mts . bei der Bau¬
leitung in Vechta abzugeben .

Krause .

Kleinbahn Vechta- Cloppenburg.
Die Arbeiten und Lieferungen zu den Neubauten ber

Bahnhofsgebäude sollen in 2 Losen vergeben werden :
Los 1: Bahnhofsgebäude auf Bahnhof Emsteck und

Cappeln ( Puzbau ) ,
Los II : Bahnhofsgebäude auf Bahnhof Batum ,

Bestrup u . Schwichteler ( Ziegefrohbau u . Buz )

日

putation unter Führung des Kastnettchers des
Konstantinopel , 13 . Aug . Eine De¬

Finanzministeriums wird alle europäischen
Hauptstädte besuchen , um dahin zu wirken , daß
Thrazten unter türkischer Herrschaft ver¬
6 tht . In einigen Prootnzstädten wurden Ver¬

aninlungen abgehalten , in denen gegen den leg =
ten Schritt der Mächte protestiert wurde .
wurde der Schwur geleistet , für Adrianopel zu
fämpfen . Dte gefaßten Resolutionen sind den
fremd notchaftern übermittelt worden .

Marktbericht .
Auftrieb :Viehmarkt .Essen , 11 . August .

Großvieh 876 , hiervon 104, 257 Bullen , 515 Färsen und
Kühe , 529 Kälber , 66 Schafe und 4827 Schweine .
Preise für 50 Kil Schlachtgewicht (in Klammern Lebend¬
gewicht ). Ochsen : a . M. 96 ( 6 ), b . 92 95 (4 - 51 ),
c . 92 - 95 (49 bis 51 , d. 87 - 90 (43 - 45 ) . Bullen : a .
M90 (52 ) , 6. 84 - 88 ( 43 45 ) c . 76 - 82 (3 - 38 ) .
Färsen und Kühe : a . M. 92 - 93 (51 ) , b . 89 - 91 ( 46 47 )
c. 84 - 88 (41 44 ) , b . 77 82 (33 35 ) , Kälber : a .
m . 107 118 (7 - 85 ) , b. 102 - 107 , (65---68), c. 10
107 ( 60 - 64 ) , b. 93 - 106 (48 - 58 ) . Stallmastschafe :
a M. 96 ( 48 ) , b . 88 - 95 ( 40 43 ) , c. ett¬
schweine , (Lebendgewicht über 150 tit .) 00 (00 )
Bollfleischige ( 10 10 tit . ) 78 - 80 ( 62 64 ) , ( 10
120 Stil ) 78 - 80 ( 62 64 ) , ( 80 - 100 il .) 77 - 79 ( 61
- 63 ) , ( unter 80 l . ) 72 75 (57 60 ) , unreine Sauen
und geschn . Eber 68 76 ( 4 60 ) , alles mit 20 / Tara .
Es wurden verkauft : 33 Schweine zu 80 , 724 zu 79 ,
1 21 zu 78 , 747 zu 77 , 329 zu 76 , 0 zu 75 , 49 zu
74 , 93 zu 73 - 60 Pfg das Pfund .

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Lloyd , Bremen . ( Kabelnachricht . )

Der Doppelschraubenpostdampfer , ,Neckar " ,
Kapitän G. Hellmers , ist am 7. August 1913 ,
morgens 7 Uhr , wohlbehalten in Baltimore
angekommen .

Wetter -Nachrichten
für Donnerstag , den 14 . August 1913 .

Etwas wärmer , wechselnde Bewölkung ,
veränderliche teilweise frische Winde , erneute
Regenfälle .

Verantwortlicher Redakteur G. Thole , Vechta .

Großer Mobiliar - Verkauf
bei Vechta .

Am Mittwoch , dem 20 . August d . Js . ,
Mittags präzise 12 Uhr beginnend ,

100 bis 150 Stück der Eigner Heinrich Janßen vor dem Münstertore

beste Ferkel ,
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu
Kaufliebhaber einladet .

Bechta . B . Mente .

Pferde - Verkauf
in Vechta .

Sämtliche Gebäude müssen noch bis zum 20. November Am Freitag , dem 15. August d . Js . , nachm . 2 Uhr
d . Js . im Rohbau fertig gestellt werden . und Sonnabend , dem 16. August ds . Js ., vorm .

Die Unterlagen können gegen Einsendung von 3 Mt .
für Pos 1 und 5 Mt. für Los Il bis zum 20. d. Mts . von läßt J . Müller aus Oldenburg bei der Witwe Auguſt

8 Uhr beginnend ,

igi Sena bezogen werden .

Len sich aber nur wirklich leistungsfähige Unter- Melcher' schen Wirtschaft am Markt hierselbst
de

Na mel

Krane , Buuleiter .

rpachtung .
Wegen Sterbefalls will der Eigner Heinrich Janßen vor

dem Münstertore bei Vechta seine daselbst belegene

Eignerstelle ,

12 - 15 Stück 4 und 5jährige ,
allerbeste holsteinische u . hies .
Pferde

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen .
Kaufliebhaber ladet ein

Vechta . B . Mente .

Vieh - Verkauf
zu Bahnhof Goldenstedt .

läßt
bei Vechta wegen Aufgabe des Haushalts , infolge Sterbefalls , seine
gesamte bewegliche Habe öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen . Es kommen u . a . zum Aufsatz :

1 Sofa , 4 Tische , 2 Kommoden , 1 Anrichte , 1 Kleiderschrank ,
1 Eckschrank , 2 Milchschränke , 1 Nähmaschine , 2 Uhren , 18
Stühle , 1 Sessel , 2 Spiegel , 2 vollständige Betten , 2 Bett¬
stellen , 1 Effervice , 2 Raffeeservice , Teller , Tassen , Kummen ,
Milchsetten und bibecse sonstige Porzellan - und Glassachen ,
Messer , Gabeln , Löffel , eine Kochmaschine , 1 Torfkasten , div .
Bilder , Gardinen , Rouleaug , 1 Hängelampe , Kuppellampen ,
Stitchenlampen , 1 Waschkübel , 1 Waschtrog 1 Butterferne ,
Töpfe , Eimer , Kaffeekessel , Manteltessel , Garderobe , 3 Koffer ,
1 Damenfahrrad , Speck und Schinken .

Ferner

3 tragende Sauen , 3 Stüd ca . 150 Pfd . schwere
Schweine , 2 tragende Kühe ( Wagenkühe ) ,
3 Ruhgeschirre , 1 Dreschmaschine mit Göpel , eine
Staubmühle , 1 Pflug , 1 Paar Eggen , 1 far¬
toffelegge , 1 Handegge , 2 Ackerwagen ( Kuhwagen )
mit Geschirr , 1 Schneidelade , 1 Schweinekasten ,
1 Schleifstein , 1 Mehlfiste , 1 Sense , 1 Leier , 2 Schieb¬

farren , Sägen , Reepe , Harken , Forken , Spaien , Beile , div .
Zuber , Kisten und Kasten , mehrere Haufen Dünger ,

sowie

16 Fuder Roggengarben , 5 Scheffelsaat Hafer ,
3 Scheffelsaat Kartoffeln , 1 Fläche Runkelrüben
und Kohl , 7 Fuder Heu , 1 Fläche Buchweizen
und Grummet und was sich sonst alles noch in einem
geregelten landwirtschaftlichen Betriebe vorfindet .

bestehend aus einem massiven , in bestem baulichen 9m Sonnabend , d . 16 . August d . J . , nachm . 1 Uhr der hiesigen Pfarrkirche vermietet werden .

Zustande
Scheune , sowie 40 Scheffelsaat Garten , Acer - und beginnend, läßt die Firma H. Kemper , Viehhandlung aus des
Wiesenländereien und einem Moore zum Torfstich Cloppenburg , bei dem Wirt Straßburg zu Bahnhof

mit fofortigem Antritt auf 10 Jahre durch nich verpachten Goldenstedt
lajjen .

Die Vesizung fann im Ganzen und auch geteilt , Haus
und Garten für sich allein und die Ländereien parzellenweise ,
be pcel uerden .

pachtlustige wollen baldigst mit mir in Unterhandlung
treten .

Vechta . B . Menke .

Makulatur - Papier
zu haben in der Expedition dieses Bluttes .

Alsdann soll auch der Kirchenplatz Nr . 112 int

Versammlung mittags pünktlich 12 Uhr bei der Wohnung
Verkäufers . Käufer ladet ein
Vechta .

8 bis 10 Stüd hochtragd. Sauen, 2 erfilaffige,
200 Stück Schafe

( Heidschnucken )

B . Menke .

Kaufedieſen Serbstjedenfleinen Posten

höchstprämierteEber, fette Schafe u .
12 und 1 Jahr alt , habe ich
wegen Jnzuchtgefahr sofort zu
verkaufeu oder gegen erstklas¬

Lämmer
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen, wozu Kauf- figen jungen Eber zu vertauschen. zu guten Preisen .liebhaber einladet .

Vechta . B . Menke .
Endel bei Visbek .

Offerten unter M . G . 133
Zeller H. Hurrelberg . 1an die Expedition dieses Blattes .
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Zwangsversteigerung! DeffentlicheVerpachtung .
Donnerstag , d . 14. Aug . 1913 ,

nachm . 5 Uhr ,

im Verkaufslokale OI¬
Zeller Jol ann Heinrich Ilbers in Höltinghausen läßt

Kohls Restaurant
empfiehlt sich auf dem Stoppelmarkt mit besten Speisen
und Getränken und ist hiermit den Verwöhntesten Gelegen¬

heit geboten , sich vollständig zu sättigen .

Im Restaurant sind große Plakate angebracht, auf wechen
sämtliche Speisen und Getränke mit Preisen verzeichnet sind

und bitte alle Stoppelmarktsbesucher hiervon Gebrauch zu
machen .

Karl Kohl , Stoppelmarktswirt .

Zum Stoppelmarkt halte meinen

Stall für Pferde
(Ausspann ) bestens empfohlen

Auch Fahrräderwerden
in meinem Hause aufbewahrt.fü 10 Pfg .

Eine große Anzahl fast neuer

FFahrräder
spottbillig abzugeben .

Vechta . Georg Rolfes ,
Fahrradfabrik .

Empfehle in nur prima
Qualität :

Rahm - , Edamer :

Schweizer - ,
grünen Kräuter¬
und Ernte - Käse ,

mit und ohne Kümmel .

Bernard Ellert, Stoppelmarkt. D. Schröder,
NB . Bemerke noch , daß die Pferde unter ständiger Aufsicht sind

und für 100 Pferde Platz vorhanden ist .

denburger Sof zu Bechta AM Sonnabend, dem 30. August d. 35.. Anstands - und Tanz -Kursus
3 Läuferschweine nachm . 1 Uhr

öffentlich meistbietend gegen Bar - | in der Ostendorf ' schen Wirtsche ft in Höltinghausen
zahlung zum Verkauf .

Der Gerichtsvollzieher :
Diers .

Zwangsversteigerung !
Freitag , den 15. August 1913 ,

nachm . 4 Uhr ,

gelangen im Verkaufslokale Ol =

denburger Hof hiers .

1 Schreibpult mit Aufsatz ,
und 1 Sofa

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung zum Verkauf .

Der Gerichtsvollzieher :
Diers .

Bekanntmachung.
Die für Donnerstag , den 14 .

1. die zur Zeit von Jose h Westerkamp gepachtete

Landstelle ,

in Vechta und Damme .

2

Vechta .

Vermisst
wird niemals die Wirkung der echten

Steckenpferd =
Teerschwefel - Seife

von Bergmann & Co . , Radebeul ,
gegen alle Arten Hautunreinigkeiten

Beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß der Kursus in Vechta und Hautausschläge, wie Mitesser,

im Saale der Witwe Aug . Melchers am Mittwoch , dem | Finnen , Gesichtsröte , Blütchen , Pu¬

20. d. M. , für Kinder um 5 % , für Erwachsene 81 , Uhr be- steln usw. à St. 50 Pf. bei :

ginnt ; in Damme im Saale des Herrn H. Droste am Don =

bestehend aus guten Wohn - und Stallgebäuden nerstag , dem 21. d. M. , für Kinder um 4 Uhr. Für Er¬

sowie einem Heuerhan . se, ferner etwa 12 Scheff. - wachsene beginnt der Kursus im Oktober.
Um geneigten Zuspruch bittet

Saat Garten - , 140 Sd eff . -Saat Acker -, 40 Scheff . ¬
Saat Wiesen - und 40 Scheff . -Saat Weidelän¬

Jul . Maaß , Vechta .
Jos . Schumacher , Dinklage .

Habe ein schönes , rotbuntes

Jos . Wienholt, Tanzlehrer. Ruhtalb
bereien und einer Berechtigung zum Torfgraben, Hausverkauf .

2. das von Zeller Meyer a igekaufte , an der Chaussee in

Höltinghausen belegene

Heuerhaus ,
nebst etwa 20 Scheff laat Garten - und Acker¬
ländereien ( auf Winsch werden auch mehr
Ländereien beigegeber :),

3. nachstehende Grundstücke einzeln :

August d. J . bekannt gegebene Flur 39 , Parz . 298 , Bether Feld , Ackerl ., groß 3,2680 ha

Zwangsversteigerung 255 , Beim hohen Sande , Aderl . , gr . 2,7741 ,
337 , Bether Feld , Ackerl . , groß 11,1000

bei dem Heuermann H. Böd¬
mann in Handorf

fällt aus .

Diers ,

Gerichtsvollzieher in Vechta .

Habe schönen trockenen

Preßtorf
abzugeben .

Torfwerk Brettberg .

Habe 2 schöne

Quenen ,
nahe am Stalben, zu verkaufen.

Ww . Kurre ,
Molkenstrasse .

" 13

” 99 99

29

"

"2

Ossenmoo : Ackerl . , groß 0,5000 ,
Untult . groß 7,5000

Jm Bether Feld , unfult . gr . 3,8000
Flur 39 , Parz . 251 , Ossenmoo , unfult ., groß 7,1573

Im Bether Feld , Ackerl . , gr . 3 . 0000 ,

öffentlich meistbietend auf 10 Jahre unter günstigen Be¬
dingungen verpachten .

Bemerkt wird noch , daß sämtliche Ländereien bester
Bonität sind und sich in gutem Kulturzustande befinden
bezw . sich besonders gut zur Kultur eignen .

Nähere Auskunft wird to tenlos erteilt .

Pachtliebhaber ladet freundlich ein

Cloppenburg , 1913 Augus : 12 .

N. Hanenkamp , Auktionator .

Der Plan über die Errich¬

tung einer oberirdischen Te¬
legraphenlinie an der Amts¬
verbandsstraße Damme Rese¬

Wir haben eine gebrauchte

Lokomobile
lage liegt bei dem Kaiserlichen ( 12 - 15 P . S. ) für Kohlen und
Postamt Damme vom August ab Holzfeuerung billig zuSchwarzbunt. Kuhfalb auf4 Wochen aus.

hat zu verkaufen

Ww . Sander , Lutten .

Hund zugelaufen
( Dogge ) .

Abzuholen bei

Kruse , Südlohne .

Oldenburg ( Grhzgt .), den 14 .
August 1913 .

Kaiserliche Ober - Postdirektion .

verleihen .
Schaland & Tölke ,

Lohne i . D. Telef . Nr . 12 .

Schöne Jagd-Hündin, NachtsunLunenfigan
Kindern

114 Jahr alt , billig zu verkaufen . gebe man Dr. Bufleb ' s wohlschmecken¬
Sen Kindertee . a Paket 25 ẞfg .

H. Schüring , Vechta . Bet : Ed. G. Spart , Kreuz- Drogerie.

Bechtaer Stoppelmarkt
Großer Pferde - , Vieh¬
und Krant - Markt : :

eam 17 . , 18 . und 19 . August .

Der Stadtmagistrat .

3. Verkaufsaufsatz mit Zuschlagserteilung .
Cloppenburg i . D. Frau Ww . B. Bley , Cäcilie

geb. Wewer , hiers . läßt krankheitshalber und fortzugshalber am

Montag , dem 18. August d . I . , nachm 4 Uhr ,
in Thomas Wirtshause hierselbst ihr hier im Mittelpunkt der
Stadt an der Mühlenstraße , vor der Mündung der Langenstraße
belegenes zweistöckiges

- Haus
mit Stall und Garten in Größe von 8 ar 78 qm nochmals

zum öffentlich meistbietenden Verkaufe auffezen .

Das Haus hat allerbeste Geschäftslage , der Stall hat Ein¬

fahrt von der Straße und sind die Gebäude in gutem baulichen
Stande . Der größte Teil des Kaufschillings kann in dem Grund¬
stück stehen bleiben .

In diesem Termine wird der Zuschlag unbedingt
erteilt werden .

Nähere Auskunft erteilt und ladet Kaufliebhaber ein

Cloppenburg . G. Hillmer , Auktionator .

Todes - Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe
Mutter , Großmuttnr , Tante , Schwester und Schwägerin

die Witwe

Carolina Elifabeth Bocklage
geb. Giere

heute Abend 8 Uhr zu sich in die Ewigkeit abzurufen .

Sie starb nach längerer mit großer Geduld ertragener
Krankheit , wohlvorbereitet durch öfteren Empfang der hl .
Sterbesakramente im Alter von 70 Jahren .

Ihre Seele wird der christlichen Fürbitte empfohlen .
Thorst , den 11 . August 1913 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Freitag , den 15. dieses Mo¬

nats , vormittags 9 Uhr in Holdorf statt .

Sollte jemand aus Versehen keine Nachricht erhalten
haben , so bitten wir diese als solche anzusehen .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Hinscheiden unserer lieben Mutter sagen auf diesem Wege
Herzlichen Dant .

Vechta , den 13. August 1913 .

Geschwister Spielmeyer .

(best er Abstammung ) zu ver¬

Brockdorf bei Lohne .

Zeller H. Kröger .

Die Herren Jäger kaufen

Gamaschen und

Rucksäcke
am vorteilhaftesten bei

J . Hödebeck , Nellinghof ,
Schuhwaren - u . Drogenhandlung .

1870

Krieger- Verein
Langförden .

Am Samstag , dem 16. August ,
morgens 7 Uhr 15 Min . Ab

fahrt zur Jubelfeier nach
Oldenburg . Antreten im Ver¬
einslokale um 6 Uhr 45 Min :

1670

Der Vorstand .

Krieger - Verein
Goldenstedt .

Abfahrt des Vereins zum Re¬
giments - Jubiläum in Ol
denburg am Sonnabend , dem
den 16. August morgens 610 Uhr
ab Bahnhof Goldenstedt . Ver

sammlung am Bahnhof .

870

Der Vorstand .

Krieger - Verein
Steinfeld .

Alle diejenigen , die am Olden
burger Regiments - Jubilä
um teilnehmen , versammeln sich

Freitag Abend 8 Uhr beim
Kameraden fl . Holthaus .

Der Vorstand .

Zum 1 . Mai 1914 wird ein

propperes Mädchen
für häusliche Arbeit und Land¬

wirtschaft gesucht .
Näheres B . Püttmann ,

Lohne .

Zum 1. Nov . ein freundliches

Mädchen
für Haus und Garten gesucht .

A. Harmjanz , Vechta .

Ich suche für meine Dieselmo

toren zum möglichstbaldigen Ein
tritt einen soliden , ordnungslie
benden

Maschinen-Wärter,
welcher gelegentlich auch andere
Arbeiten übernimmt .

D. Schröder , Schneiderkrug
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